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Sehr geehrter Kunde, lieber Buchfreund!                                                     Wien, im Winter 2021

Wir freuen uns, Ihnen, trotz der Einschränkungen, die bereits letztes und auch dieses Jahr unser aller Leben erschweren, 
dennoch wieder die Neuerscheinungen auf dem Gebiet

MILITARIA + ZEITGESCHICHTE

anbieten zu können.

Der vorliegende Katalog (und einige der zurückliegenden Ausgaben) ist auch wieder online, als pdf lesbar – Sie können ihn sich 
gerne unter 

www.buchhandlung-stoehr.at

im Internet ansehen! 
Alle Titel und viele, viele mehr finden sich auch, mit zusätzlichen Informationen in diesem, unserem online-Buchshop!

Nutzen Sie die Gelegenheit und lassen Sie sich Ihre Bestellungen von einem österreichischen Familienunternehmen zusenden!

Sollten Sie zu bestimmten Titeln noch Fragen haben, kontaktieren Sie uns bitte einfach! 
Wenn Sie einen Titel, der hier nicht gelistet ist, oder ein vergriffenes Buch suchen, machen wir uns gerne auf die “Jagd” danach!
Ebenso bestellen wir gerne jedes lieferbare Buch aus jedem Sachgebiet für Sie!

Bitte beachten Sie, daß, wie immer, noch nicht alle Titel erschienen, bzw. nicht immer alle Bücher lagernd sind, aber gerne von 
uns, für Sie vorgemerkt werden. Die Preise sind freibleibend in € angegeben.

Wir danken für Ihr Interesse, Ihr Vertrauen und nicht zuletzt für Ihre Bestellungen - die Sie auch während des Lockdowns 
abholen können: Montag - Freitag zwischen 10h und 14h (darüber hinaus gegen Vereinbarung)                            

Mit herzlichen Grüßen   Martin Stöhr

Folgende Abkürzungen werde, unter Anderem, in den Beschreibungen verwendet:
geb. – gebunden
br./brosch. – broschürt (Paperback)
s/w-Abb. – schwarz-weiß Abbildungen
Anm. – Anmerkungen/wissenschafltiche Fußnoten/ wissenschaftlicher Teil
Lit.verz. – Literaturverzeichnis
Abk.verz. – Abkürzungsverzeichnis
Reg. – Register/Index
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HEERWESEN DER ANTIKE BIS ZUM MITTELALTER

POLLARD: Nigel: Die Legionen Roms. Dieses große Überblickswerk zur römischen Armee und ihren 
Gegnern schildert Feldzüge und Schlachten und beleuchtet eingehend Bewaffnung und Kampfstrategien, 
Logistik und Organisation, Motivation und Mentalität- 4. Auflage 2021, Großformat, 240 Seiten, 200, meist 
farbige Abb., Karten, gebunden, 35,--

HUBBARD Ben: Das große Buch der Gladiatoren. Alles über die legendären Kämpfer der römischen Antike.
224 Seiten, zahlreiche Abbildungen, großteils in Farbe, gebunden, Großformat, 41,10
Das Buch schildert das Leben der Kriegsgefangenen, Kriminellen, Sklaven und Freiwilligen, 
die Gladiatoren wurden, ihr Training, die verschiedenen Gladiatorentypen und ihre Waffen in 
eindrucksvollen Bildern.

SOMMER Michael: Schwarze Tage. Roms Kriege gegen Karthago. 368 Seiten, 8 
Abbildungen, 5 Karten, gebunden, 27,80
Eine spannende und informative Gesamtdarstellung der Ereignisse, und zudem eine 
kenntnisreiche Darstellung der Hintergründe dieses Konflikts sowie der Protagonisten und 
ihrer Motive während der verschiedenen Entwicklungsphasen des Konflikts.

BÖHME Horst Wolfgang: Die spätantiken Gürtel mit kerbschnittverzierten Metallbeschlägen. 
(Studien zu Militärgürteln des 4.-5. Jahrhunderts; Römisch Germanisches Zentralmuseum, 
Kataloge Vor- und Frühgeschichtlicher Altertümer Band 50)
250 Seiten, 77 Abbildungen, 12 Karten, gebunden, Großformat, 75,70

Die Kompetenzen des RGZM liegen u.a. im Zusammenspiel von Restaurierung, Archäometrie, 
experimenteller und antiquarischer Archäologie. Die eingehende Analyse der in den letzten Jahren stark 
angewachsenen Zahl der kerbschnittverzierten Gürtelbeschläge bestätigt deren Funktion als 
repräsentative und symbolträchtige spätrömische Militärgürtel, die offensichtlich zur Zeit Kaiser 
Valentinians I. in Gallien speziell für Elitetruppen des Feldheeres eigens neu entworfen wurden, sich in 
abgewandelter Form bis ins erste Drittel des 5. Jahrhunderts gehalten haben und vor allem bei 

Militärstandorten im Landesinneren sowie entlang der Reichsgrenze zu finden sind.

HORST Dietmar: Der römische Centurio. Geschichte einer Offiziersklasse
Provinzialrömische Studien Bd. 5  
170 Seiten, 37 Abbildungen, Zeittafel, broschürt, 24,80 
Eingehende, archäologisch fundierte Analyse und Darstellung dieser „Leistungsträger“der 
Römischen Armee.

WILL Wolfgang: Die Perserkriege. Von Aischylos bis Strabon in Quellen. Am Anfang stand der Aufstand der kleinasiatischen 
Griechen gegen die Perser, der sich zu einem 20-jährigen Konflikt ausweitete und in den Schlachten von 
Marathon, an den Thermopylen, vor Salamis und bei Plataiai gipfelte. Am Ende stand der Mythos von »der 
Rettung der westlichen Zivilisation«, weil es den Griechen gelang, das Geschehen zu einem Kampf für die 
Freiheit gegen östliche Barbarei zu stilisieren. Noch im 21. Jahrhundert gilt der Sieg von Marathon somit als 
»Geburtsstunde Europas«. Das vorliegende Buch will anhand der antiken Quellen zeigen, wie dieser Mythos 
entstand. Die kommentierten Zeugnisse stammen dabei aus allen literarischen Gattungen über einen 
Zeitraum von mehr als tausend Jahren.260     Seiten, Anmerkungen, gebunden, 28,80

FORGENG Jeffrey L. (Hg.): Das Tower Fechtbuch. Ein Meisterwerk der mittelalterlichen Kampfkunst
176 Seiten, durchgehend farbig bebildert, Lateinischer Text mit Transkription und 
Übersetzung, Literaturverzeichnis, Anmerkungen, gebunden mit Schutzumschlag, 
Großformat, 64,30

 Das früheste bekannte Fechtbuch als vollständiges Faksimile im Originalformat ist eine einzigartige 
Quelle zur Kampfweise der europäischen Ritter in Hoch- und Spätmittelalter.

TOPLAK Matthias S. (Hg.): Die Wikinger. Seeräuber und Krieger im Licht der 
Archäologie. 136 Seiten, ca 120 Abbildungen, gebunden, Großformat, 28,80 
Das reich bebilderte Sachbuch stellt tausend Jahre alte Mythen und Geschichten 
rund um Schiffbau, Waffen und Kampftechniken der Wikinger auf den Prüfstand und 
erweitert unsere Vorstellung von den gefürchteten Nordmännern um spannende 
Facetten.

STRASSMEIR Andreas, GAGELMANN Andreas: Das fränkische Heer der Merowingerzeit. 
Teil 3: Waffen, Feldzeichen, Reitausrüstung und Organisation. (Heer & Waffen 22) 80 
Seiten, durchgehend farbig bebildert, broschürt, 26,20

                         Im vorliegenden dritten Band werden ausführlich Sax, Beil- und Stangenwaffen sowie Pfeil 
und Bogen der im Fränkischen Heer dienenden Truppen behandelt. Die zeichnerischen 
Rekonstruktionen zeigen spätmerowingische Krieger zu Fuß und zu Pferd aus der Zeit des 
7. Jahrhunderts. Dazu Band 1, 2

CADEK Robert, SEEHASE Hagen: Böckler- und Löwlerkrieg
(Heere & Waffen 33) 96 Seiten, 53 s/w- und Farbabbildungen, Zeichnungen, 1 Karte, 
broschürt, 31,--
Die Autoren stellen die Konventionen des ritterlichen Fehdewesens und die Rolle des 

Bauernstandes bei der spätmittelalterlichen Kriegführung ausführlich dar. Die Heere dieser Ritterbünde 
Niederbayerns, ihrer Verbündeten und ihrer Gegner werden ausführlich hinsichtlich Zusammensetzung, 
Bewaffnung, Taktik usw. porträtiert.



FISCHER Robert-Tarek: Österreichs Kreuzzüge. Die Babenberger und der Glaubenskrieg 1096-1230
232 Seiten, 24, meist farbige Abbildungen, Karten, Literaturverzeichnis, Anmerkungen, gebunden, 33,--
Zwischen 1101 und 1219 brachen sechs Spitzenrepräsentanten der österreichischen Markgrafen- und 
Herzogsdynastie in den Orient auf. Sie wirkten mit an der Belagerung von Akkon, an der Rückeroberung von 
Beirut und Sidon, an Angriffen auf Damaskus und Damiette sowie an Kämpfen in Kleinasien.
Zwei Herzöge weilten jahrelang als Glaubenskrieger im Orient, zwei Mitglieder der Dynastie kehrten nicht mehr 
in die Heimat zurück. Wenige andere bedeutende europäische Fürstenfamilien übertrafen die Babenberger, 
wenn es um die Teilnahme an den christlichen Glaubenskriegen des 12. und 13. Jahrhunderts ging.
Sie waren, das lässt sich ohne Übertreibung sagen, eine Kreuzfahrerdynastie.

Hermann Historica Versteigerungskatalog „Antike Waffen und Rüstungen aus aller Welt“ 
Auktion 90 vom 23.11.2021.

beinhaltet 276 Lose. Die Beschreibungen sind in deutscher Sprache, z.T. in englischer Übersetzung. alle 
Lose durchgehend farbig, zum Teil mehrfach, abgebildet. Alte Waffen - Literatur und Grafik, Waffen und 
Rüstungsteile Osmanisches-, Persisches-, Indisches Reich, Tibet und Nepal, China und Südostasien, 
Japan, Indonesischer Archipel, Afrikanische Waffen, Amerikanischer Kontinent, Ozeanien, Sporen, 
Steigbügel und Trensen, Schutzwaffen, Stangenwaffen, Äxte, Beile und Streitkolben, Dolche, Messer und 
Bestecke, Schwerter, Degen und Rapiere, Hirschfänger, Plauten und Jagdsäbel, Armbruste und Zubehör. 
236 Seiten, durchgehend farbige Abbildungen, gebunden, 25,--

HEERWESEN DER NEUZEIT BIS ZUM 19. JAHRHUNDERT

LÜKEN Sven, SENSFELDER Jens: Die Armbrust. Schrecken und Schönheit. Ein Bestandskatalog des 
Deutschen Historischen Museums
336 Seiten, 450 Abbildungen, Literaturverzeichnis, gebunden, 51,30
Die Publikation zeigt erstmals komplett die hochkarätige Sammlung des Deutschen Historischen Museums 
– eine der bedeutendsten Sammlungen der Welt aus dem ehemaligen Königlichen Zeughaus zu Berlin – 
und beleuchtet in mehreren Essays ihre Bedeutung für Kunst und Geschichte. Alle Stücke werden in 
diesem Grundlagenwerk ausführlich beschrieben und in hochwertigen Tafeln und Detailaufnahmen 

abgebildet.

HAGEDORN DIERK: Albrecht Dürer – Das Fechtbuch
(Bibliothek der historischen Kampfkünste 7)
328 Seiten, 140 farbige Abbildungen, 16 Tabellen, gebunden, 40,-
Dürers Fechtbuch sticht aus der Masse der illustrierten Fechthandschriften durch seine 
überragende Qualität heraus. Der Meister zeigt in weit über 100 kunstvollen 
Zeichnungen einzigartige bewegte Kämpferpaare, die sich in den zeitgenössischen 
Kampftechniken üben, wie etwa dem Ringen oder dem Schwert- und Dolchkampf. Seit 
seinem Entstehen vor mehr als 500 Jahren ist das Fechtbuch niemals vollständig 
veröffentlicht worden. Die vorliegende Ausgabe bietet zum allerersten Mal den 
gesamten Inhalt der Handschrift mit Transkription und Übersetzung ins moderne 
Deutsch.

LUTZ Karl-Heinz, SALISCH Marcus (Hg.): Jena 1806. Vorgeschichte und Rezeption. Militärgeschichtliches 
Forschungsamt (Potsdamer Schriften zur Militärgeschichte Band 7) Im Mittelpunkt des vorliegenden Bandes steht weniger das 
Schlachtgeschehen selbst, sondern vielmehr seine Vorgeschichte und Nachwirkung. Eine militärhistorische Analyse. 109 
Seiten, 13 Farbabbildungen, 1 Farbkarte, broschürt, 15,--

DOBESCH-GIESE Susanne: Francesca Scanagatta. Armis et Litteris!
Eine Frau, im 18. Jahrhundert, in der Offiziersausbildung an der Militärakademie Wiener Neustadt und im 
Dienst der k.k. Armee.Außergewöhnlich und bewegend! 286 Seiten, broschürt, 21,90

KAMISSEK Christoph: Kriegslust und Fernweh. (Krieg und Konflikt) 414 Seiten, Anmerkungen, Quellen- und 
Literaturverzeichnis, gebunden, 41,10
 Auslandseinsätze deutscher Soldaten sind kein neues Phänomen. Bereits im 18. und 
19. Jahrhundert waren Offiziere auf den Schlachtfeldern des Amerikanischen 
Unabhängigkeitskrieges, im Osmanischen Reich, in Afrika oder im Kaukasus im 
Einsatz - als Söldner in Diensten fremder Staaten, als militärische Beobachter oder 
unter dem Deckmantel von Forschung und Entdeckung. Das Buch beleuchtet diese 
weitgehend vergessene Vorgeschichte des deutschen Kolonialismus. Es folgt den 
oftmals abenteuerlichen Reisen und utopischen Planspielen deutscher Offiziere und 
fragt nach den langen historischen Linien des Zusammenhangs von Gewalt und 
Globalisierung.

ROHWER Thomas (Hg.): Gerhard Rohlfs - Mit dem englischen Expeditionscorps in 
Abessinien. Im Auftrage Seiner Majestät des Königs von Preussen. Bericht des 
Afrikaforschers Gerhard Rohlfs über seine Teilnahme am Einsatz eines englischen Expeditionskorps 1868 zur 
Befreiung europäischer Geiseln aus der Hand des abessinischen Königs Theoder II.
Neu editierte, ungekürzte Ausgabe von 1869 mit einer Biografie Rohlfs und einer Einordnung, sowie 
Erläuterung der Situation in Afrika. 112 Seiten, s/w-Abbildungen, Karten, broschürt, 16,90



BOTHE Jan P.: Die Natur des Krieges. Militärisches Wissen und Umwelt im 17. und 18. Jahrhundert. 
(Krieg und Konflikt) Die innovative Studie beschreibt die Etablierung moderner Armeen sowie die parallel 
einsetzende, intensivere Erfassung, Nutzung und Formung der Umwelt am Beispiel der sich 
herausbildenden »Kriegswissenschaft« und rekonstruiert darüber hinaus die langsame Ausformung eines 
speziellen militärischen Blicks auf die Natur, der Gegebenheiten und Abhängigkeiten taktisch analysierte 
und auszunutzen suchte, zugleich aber auch zwischen Schutz und Zerstörung der kultivierten Natur 
schwankte. 491 Seiten , Anmerkungen, Quellen- und Literaturverzeichnis, gebunden, 46,90

Formen des Krieges 1600-1815. Herausgeber: Schönauer, Tobias / Hohrath, Daniel / 
Bayerisches Armeemuseum Ingolstadt
 Dies ist der Titel der Ausstellung in den, 2019 neu eröffneten, Räumen des Bayerischen 
Armeemuseums im Neuen Schloss Ingolstadt. Mit Stücken der Sammlung und einigen 
bedeutenden Leihgaben zeigen sie die Formen kriegerischer Gewalt in der Frühen 
Neuzeit. Schwerpunkte sind die Kämpfe auf freiem Feld in den großen Schlachten, die 
Belagerung und Verteidigung der Festungen und der sogenannte Kleine Krieg, der im 
Umkreis der großen Auseinandersetzungen Land und Leute schwer belastete.Das Buch 
bietet eine Einführung in das Thema und informiert über die Neugestaltung der 
Museumsräume. Alle ausgestellten Stücke sind in Bild und Text dokumentiert, zum 
großen Teil werden sie hier erstmals publiziert. 248 Seiten, zahlreiche Farbabbildungen, 
Anmerkungen, gebunden, 20,--

BREMM Klaus-Jürgen: Die Türken vor Wien. Zwei Weltmächte im Ringen um Europa. 
Ein großes Geschichtspanorama, des „Bestseller-Historikers“,  das die Türkenkriege und die stetige 
Bedrohung Ost- und Zentraleuropas durch das Osmanische Reich, sowie dessen Weg durch diese Epoche 
und die Bündnisse mit den europäischen Mächten, über zweieinhalb Jahrhunderte kenntnisreich analysiert!

432 Seiten, Anmerkungen, Quellen- und Literaturverzeichnis, gebunden, 29,90

Vor 400 Jahren. Der Dreißigjährige Krieg. (Innsbrucker historische Studien, 32) Hg.: Robert Rebitsch, Lothar 
Höbelt, Erwin Schmidl. Hg.: Robert Rebitsch, Lothar Höbelt, Erwin Schmidl
 Im Rahmen einer internationalen und interdisziplinären Tagung, die vom Institut für Strategie und 
Sicherheitspolitik der Landesverteidigungsakademie des Österreichischen Bundesheeres am 27. und 28. 
Februar 2018 organisiert wurde, trugen Wissenschafter aus Deutschland, Schweden, Polen, der 
Tschechischen Republik und Österreich ihre Forschungsergebnisse zum Dreißigjährigen Krieg vor. Der aus 
dieser Tagung hervorgegangene 32. Band der Innsbrucker Historischen Studien wurde mit einigen 
Beiträgen eingeladener Autoren ergänzt. 244 Seiten, zahlreiche Farbabbildungen, 
Anmerkungen, Quellen- und Literaturverzeichnis, broschürt, 29,90

DOUGHERTY Martin J.: Das große Buch der Indianerkriege.Die uns bekannte 
Geschichte der nordamerikanischen Ureinwohner ist vor allem eine Geschichte ihres 
Kampfes gegen europäische Siedler, Kolonialarmeen und später die Streitkräfte der 
USA. Noch heute kennen wir die Namen der berühmtesten Häuptlinge, wie Sitting 
Bull oder Cochise. In diesem Buch erzählt Martin J. Dougherty von diesem mutigen 
Kampf, von den Stämmen der verschiedenen Regionen, ihren Kriegern und Waffen, 
aber auch ihren klugen Strategien und ausgefeilten Schachzügen. 224 Seiten, 
Großformat, geb. 41,10

LEHNSTAEDT Stephan: Der Große Nordische Krieg 1700–1721. 
Der Große Nordische Krieg war einer der folgenreichsten Konflikte in der neueren europäischen Geschichte. 
Zwischen 1700 und 1721 kämpfte Schweden gegen eine gegnerische Allianz aus Russland, Dänemark, 
Sachsen-Polen und weiteren Staaten um die Vorherrschaft in Osteuropa.Mit seiner ebenso schlagkräftigen 
wie gefürchteten Armee gelang es König Karl XII. nicht, den schwedischen Großmachtstatus zu halten. Lehnstaedt erklärt 
anschaulich, warum am Ende einzig das Zarenreich als eindeutiger Sieger aus dem Krieg hervorging. Peter der Große legte 
damit den Grundstein für die spätere Weltmacht Russland.160 Seiten, 56 Abbildungen, 17 Karten, Literaturverz., 
Personenregister, broschürt, 15,40

Meighörner, Wolfgang / Sporer-Heis, Claudia: Des Kaisers Zeug. Maximilians Zeughaus in Innsbruck
Das Innsbrucker Zeughaus: Waffenlager – Denkmal – Museum
Nicht mehr feudale Ritterheere zogen für Kaiser Maximilian I. in den Krieg, sondern bezahlte 
Landsknechte, denen er Waffen und Ausrüstungsgegenstände zur Verfügung stellen musste. Dafür – und 
für die Kanonen, die er als einer der ersten gießen ließ – benötige der Kaiser gut geschützte Arsenale, 
damals Zeughäuser genannt. Das bedeutendste ließ Maximilian um 1500 in Innsbruck errichten; es steht 
seither so gut wie unverändert. Dieser reich bebilderte Band beleuchtet erstmals alle Aspekte dieses 
markanten Gebäudes.
Großformat, 264 Seiten, 162 farb. und 15 sw. Abbildungen, gebunden,34,95

Brink, Claudia/Jaeger, Susanne, Winzeler, Marius: Bellum & Artes. 
Mitteleuropa im Dreißigjährigen Krieg.

Kunstwerke dienten, trotz des Leids im Krieg, weiterhin der Repräsentation von Macht, dem 
diplomatischen Austausch von Geschenken, der Dokumentation von Kriegshandlungen oder der 
Mahnung zum Frieden. Als Beutegut wechselten sie oft mehrfach ihre Besitzer. 42 Autoren aus acht 
Ländern beleuchten die historischen, religionsgeschichtlichen und kulturhistorischen Aspekte des 
Dreißigjährigen Krieges aus unterschiedlichen Perspektiven. Der Band ist ein Spiegel europäischer 
Vielfalt. Er betont die Bedeutung des gemeinsamen kulturellen Erbes und schlägt einen Bogen zu 
Themen unserer Zeit. Großformat, 544 Seiten, 357 Farbabb., gebunden, 50,60 



BEFESTIGUNGSWESEN

BETTINGER Dieter-Robert: Der Bau der deutschen Westbefestigungen in den Jahren 1936 bis 1940 und 
ihre Zerstörung nach dem Zweiten Weltkrieg.
Genaue Studie zur Geschichte des Auf- und Ausbaus der westlichen Befestigungsanlagen des Deutschen 
Reiches. Die Organisationen, Planungen und Bauten, Bunker, Sperren, werden ebenso dokumentiert, wie 
die Kampfhandlungen um die Stadtbefestigungen und den Westwall, die Artillerie, der Luftschutz, 
provisorische Baumaßnahmen, bis hin zur Übernahme und Zerstörung, bzw. Verwaltung der Alliierten 
werden dargestellt.  Großformat, 306 Seiten, 574 s/w Fotos, 143 Schemata, geb. 51,30

Deutsche Gesellschaft für Festungsforschung: Technische und bauliche Aspekte der 
Festungs- und Belagerungsartillerie. Eine genaue Analyse der baulichen Reaktionen 
auf artillerietechnische Weiterentwicklungen des 14. Jh.  Neben der Verstärkung der 
Mauern durch die Aufschüttung von Artilleriewällen wurden gänzlich neue Baukörper 
entwickelt, so Rondelle, Geschütztürme und flache Halbschalentürme. Schließlich erkannte man die 
spitzwinklige Bastion als grundlegenden Bestandteil eines bastionären Systems als beste Lösung. 
Allerdings bot sie keinen Schutz z. B. vor weitreichenden Geschützen, die Brandbomben in befestigte 
Städte warfen. So lieferten sich bis in das 20. Jahrhundert hinein Belagerungsartillerie und 
Befestigungswesen einen Wettlauf, wobei der Vorteil tendenziell auf der Seite der Artillerie lag.272 Seiten, 
zahlreiche Abbildungen, brosch. 36,--

„FHQ – Führerhauptquartiere“ von Christel Focken/ Daniel Höhne. jeweils Großformat, 
zahlreiche Farbabbildungen, Karten, gebunden

-          Askania II. Im heutigen Polen gelegen, diente die Anlage nie als FHQ; lediglich eine, als 
Tunnel für den „Führersonderzug“ gebaute Anlage, wurde zur Rüstungsproduktion eingesetzt. 
Detaillierte Analyse der vorhandenen Anlage und Beschreibung der Konzeption und des Zustandes 
heute. 60 Seiten, viele Farbabbildungen, Karten, 28,--

-          Askania III Olga & Burg. Die Autoren haben den Blick auf einen Komplex an Anlagen, Bunkern 
und Fabriken im Untergrund gerichtet. Es ist davon auszugehen, dass die Stollen im Jonastal nur 
der obere, nicht mehr fertiggestellte Anlagenteil einer gewaltigen unterirdischen Anlage sind. Die 
Ausmaße der durch Georadar entdeckten Tunnel zeigen einen gewaltigen Komplex 
unterirdischer Bauten. Der Band wirft neues Licht auf alte Geheimnisse. 83 Seiten, 
26,--

-          Wolfssschanze (Ostpreußen). Detaillierte Darstellung und Dokumentation 
dieser, wohl bekanntesten Anlage der FHQ, in all seinen, riesigen Dimensionen). 
116 Seiten, sehr viele Fotos, Karten, Lit.verz. 33,--

-          Riese (Schlesien). Das im Eulengebirge in Niederschlesien geplante "Führer-
hauptquartier Riese" ist mit einem Kostenvolumen von 150 Millionen Reichsmark 
das größte je geplante Bauprojekt unter den "Führerhauptquartieren". Noch heute 
sind bestimmte Teile der unterirdisch angelegten Zentrale nicht aufgefunden. Lediglich Ansätze der gewaltigen Bauan-
strengungen sind heute im Raum Waldenburg/Niederschlesien zu finden. Mit dokumentiert ist auch das KZ Groß-

Rosen, in dem tausende Zwangsarbeiter den Tod fanden. 
120 Seiten, sehr viele farbige Fotos, Karten, Lit.verz., 34,90

FOCKEN Christel: Ostwall. Die vergessene Festungsfront „Oder-Warthe-Bogen“. Darstellung des 
gesamten ober- und unterirdischen Zentralabschnittes anhand zahlreicher Farbfotos und Zeichnungen. 
Neben den baulichen, technischen Details und Funktionen wird auch der aktuelle Zustand der Bunker, 
Sperranlagen und Panzerwerke dokumentiert. Großformat, 104 Seiten, zahlreiche Farbfotos, Skizzen, 
Karten, geb. 33,70

EHRHARDT Traugott: Die Geschichte der Festung Königsberg 1257-1945. Der Gang 
durch sieben Jahrhunderte Königsberger Festungsgeschichte bietet nicht nur einen 
Überblick über den Wandel der Befestigungskunst von einem Zeitalter zum anderen, 

sondern auch über die Veränderungen der operativen und taktischen Auffassungen 
hinsichtlich der Bedeutung einer Festung im Verteidigungsfall. Ferner schließt 
diese Darstellung eine Lücke der ostpreußischen heimatkundlichen Forschung. 
2. Überarbeitett Aufl. 2021, 152 Seiten, zahlreiche Abbildungn, Risse, Skizzen, 
Karten, brosch. 21,--

HUBER Bernd: Unter dem Schutz von Rupert und Virgil Band 3: Die Burgen und 
Befestigungsanlagen im Erzstift Salzburg – Pinzgau. Burgen und Wehrbauten im historischen 
Kontext und mit ihrer Baugeschichte, sowie aktuellen Wegbeschreibungen. 175 Seiten, farbige 

Abbildungen, Anm. brosch., 22,--  
Band 1: Flachgau-Oberösterreich (102 Seiten, 20,-); Band 2: Bayern (232 Seiten, 22,-) sind lieferbar
 
OGIERMANN Jan M.: Geheimnisvolle Orte. Der Geschichte auf der Spu. Reichskanzlei, Carinhall, 
Bogensee, Hohenlychen, Wolfsschanze. Eine detaillierte Spurensuche zu besonderen Orten. 
Bestandsaufnahmen, Rückblicke und historische Zusammenhänge  - das bietet der Begleitband zur ARD-
Serie. Großformat, 160 Seiten, sehr viele s/w- und Farbabbildungen; Karten, geb. 25,70

Jugendbuch! BULLER Laura: Burgen. Berühmte Festungen und prachtvolle Schlösser. Angefangen bei 
der walisischen Hügelburg Hen Domen im 11. Jahrhundert über Schloss Neuschwanstein bis zur 
japanischen Burg Himeji präsentiert dieses Geschichtsbuch über 25 spektakuläre Burgen. Packende 
Geschichten und Comic-Illustrationen von Belagerungen und Ritterturnieren. Großformat, 112 Seiten, 
farbig illustriert im Comic/ Graphic Novel Stil, gebunden, 17,50



SCHARSCHING Helmut, SALZER Roland Kurt: Burg und Herrschaft Mödling. Die Zeit der Babenberger 
976–1246. Sowohl populärwissenschaftlich, wie auch archäologisch- historisch wissenschaftliche 
Dokumentation der Burg und der Mödlinger Babenberger, anhand neuer Forschungserkenntnisse. Burg 
Mödling, Othmarkirche, Babenberger Hof.176 Seiten, zahlreiche Farbabbildungen, Karten, gebunden, 
Querformat, 18,--

WERNET Inge u. Dieter: Kronstadt, das Festungstor nach St. Petersburg. 
Unmittelbar nach der Gründung der neuen russischen Hauptstadt St. 
Petersburg im Jahr 1703 musste nicht nur die noch im Aufbau befindliche 
Stadt, sondern auch die Newamündung im Finnischen Meerbusen gegen maritime Angreifer 
gesichert werden. Die Folge war ein gigantisches Aufbauprogramm. Das Buch schildert auf der 
Basis russischer Quellen und zahlreicher originalen, aufwendig nachkolorierten Darstellungen sowie 
frühen Fotografien detailgenau die Entwicklung von ersten hölzernen Batterien auf künstlichen 
Inseln ab 1704 bis zu modernen 2 x 30,5-cm-Panzertürmen 1916. Großformat quer, 72 Seiten, 
fabrige Abbildungen, Karten, Skizzen und Pläne, gebunden, 29,90
 

ERSTER und ZWEITER  WELTKRIEG

EYBL Erik, Knott Stephan: Krieg an der Wand. Der Erste Weltkrieg im Spiegel der Plakate. Die Kunst im Dienste des Krieges 
wird an Beispielen aus allen kriegführenden Staaten beleuchtet. Das Buch besticht durch seine 
erstklassigen Abbildungen, seine gut lesbaren populärwissenschaftlichen Überblickstexte und die 
fachkundigen Kommentare zu den Künstlern, den Plakatsujets und den mit diesen verbundenen 
Propagandaabsichten. Kein Aspekt des Krieges und des Kriegsalltags an der „Heimatfront“ wird dabei 
ausgespart. Großformat, 448 Seiten, 772 Farbabbildungen, Literatur- und Quellenverzeichnis, geb., 38,80

Für Kaiser und Vaterland. Franz Stauf – Meine Erlebnisse während des Ersten Weltkriegs bis zum Ende 
meiner Gefangenschaft 1921. Hg.: Stauf, Christian 
Transkription der Tagebücher, die gemeinsam mit Skizzen und Postkarten, den mühevollen 
Einsatz und die Gefangenschaft in Rußland eines Soldaten des K.K. Landwehr-Infanterie-
Regimentes Nr. 15  dokumentieren. 192 Seiten, zahlreiche s/w- und Farbabbildungen, 
Karten, brosch., 21,50

ROSSI Egidio, PISANI Marco, (e.a.): Der Gaskrieg im Ersten Weltkrieg. Gasschutz und 
Gasmasken in den Armeen des Deutschen Reiches, Österreich-Ungarns und Italiens. 
Von den ersten Atemschutzgeräten, die aus dem Sanitärbereich entlehnt wurden, bis 
zu den hochentwickelten Schutzmasken mit Filter sowie den entsprechenden Behältern 
und der Schutzkleidung gegen blasenbildende Gase bietet das Werk detaillierte 
Einblicke; die zahlreichen offiziellen Dokumente, die während des Krieges erstellt wurden, werden von 
vielen Originalfotos, die den umfangreichen Einsatz von in den Schützengräben bezeugen, begleitet. 
Das Buch enthält auch einen historischen Überblick über die Forschung auf dem Gebiet der Giftgase in 
den drei Ländern, Hinweise auf die an der Produktion beteiligten Industrien sowie ein Kapitel, das den 
wichtigsten Arten von Giftgasen gewidmet ist. Atlas-Format, 512 Seiten, zahlreiche s/w- und Farbbilder, 
gebunden, 99,90

POTEMPA Harald: Balkan 1914 – 1945. Raum und Kleiner Krieg als militärhistorische Kategorien in der 
Wahrnehmung deutscher Streitkräfte. In beiden Weltkriegen waren die Soldaten mit dem Partisanenkrieg in 
einem schwierig zu meisterndem Raum konfrontiert. Wie nahmen sie den Kleinen Krieg wahr, wie versuchten 
sie, seiner Herr zu werden, und welche Veränderungen gab es dabei? Das Buch zeigt die Bedeutung der 
taktisch-operativen sowie der strategisch-politischen Ebene auf und widmet sich der juristischen und kulturellen 
Ebene sowie der Kriegsverbrechen in beiden Weltkriegen. 336 Seiten, Tabellen, Register, Anm., gebunden, 34,--

SCHMIDT Jan: Nach dem Krieg ist vor dem Krieg. Medialisierte Erfahrungen des Ersten Weltkriegs und 
Nachkriegsdiskurse in Japan 1914–1919 (Krieg und Konflikt) In den Massenmedien Japans sowie in Politik, Militär, 
Bürokratie, Wirtschaft und Wissenschaft wurde der weltumspannende Konflikt genau beobachtet. Die Studie zeigt 
wie der Erste Weltkrieg in Japan wahrgenommen wurde, wie sich aus diesem Erfahrungsraum ein neuer 
Erwartungshorizont für die Eliten des Landes eröffnete und wie deren Vorstellungen politisch umgesetzt wurden. 
466 Seiten, Anmerkungen, Quellen, Literaturverzeichnis, gebunden, 51,50

Kurt Freiherr von Lersner: Hinter den Kulissen von Oberster Heeresleitung und Reichsleitung 1914-1920. 
Erinnerungen. Hg.: W. Baumgart. Lersner diente von 1914 bis 1918 als Verbindungsoffizier zwischen der Reichsleitung und 
dem Großen Hauptquartier. Ihm wurden in dieser Funktion auch Sonderaufträge anvertraut. 1919 wurde er der deutschen 
Friedensdelegation in Versailles zugeteilt und nach Friedensschluss Präsident der deutschen Friedensdelegation in Versailles 
und Paris. Über diese spannenden Jahre schrieb er Anfang der 1930er Jahre Erinnerungen, die hier erstmals 
veröffentlicht werden.485 Seiten, Anmerkungen, gebunden, 101,80

 KROIHER Markus: Einmal Krieg und zurück. Das Kriegstagebuch des Johann Plöchl. Was fühlte der junge 
Offizier, der den Kriegsverlauf nur marginal beeinflussen konnte? Im Oktober 1915 wurde der 20 Jahre alte 

Medizinstudent als Kadett in das Infanterie Regiment 14 eingezogen. Sein Kriegstagebuch 
beginnt am 2. 10.1915, als er in Linz in den Zug einsteigt und an die Ostfront fährt und endet 
am 26. 10.1919, als er in Lasberg bei Linz aus der italienischen Kriegsgefangenschaft als 
Oberleutnant nach Hause kommt. 252 Seiten, broschürt, 21,50

 Vom ersten bis zum letzten Tag. Curt Krieghammer: Meine Kriegstagebücher 1914-1918. Hg.:Hausdorf. 
Während des 1. Weltkriegs im Dragoner Regiment 5 zuerst Adjutant, dann Zugs- und 
Eskadronskommandant und nach seiner Verwundung u. Genesung 1917/18, wieder Adjutant des DR5 in der 
4. Kavallerie -Division. Seine Tagebücher vermitteln nicht nur Zeitgeist und gelebte Ideale eines 
K.u.k.Offiziers, sondern geben auch einen umfassenden militärhistorischen Einblick in die Geschehnisse an 
der Ostfront und in die sich wandelnde Taktik der Kavallerie. 508 Seiten, 700 Fotos, brosch., 48,--



HAASE Ulrich: Blume im Krieg. Foto-Tagebuch Aufzeichnungen des Bordschützen Ulrich Haase während 
des 2. Weltkrieges. Eine spannende Autobiographie mit 600 Originalfotos, Aufzeichnungen aus damals 
verbotenen Tagebüchern sowie Liebesbriefe veranschaulichen eindrucksvoll das Leben des Soldaten in 
dieser Zeit. Geboren in Schlesien, mit dabei bei Polen, Frankreich, Rußlandfeldzügen und zum Schluß in 
Griechenland bei der Luftwaffe eingesetzt. 420 Seiten, sehr viele Fotos, broschürt, 22,--

HAMMEL Klaus: Der Krieg in Italien 1943-45 Brennpunkt Cassino-Schlachten. Das Buch 
schildert den Weg der USA in den europäischen Krieg, die Strategie der Westalliierten, 
die Diskussionen und Entscheidungen auf oberster politischer und militärischer Ebene, 
die Operationsplanungen und Operationsführung beider Seiten, den Verlauf der 
Schlachten und Gefechte bis hin zu Erlebnissen und Schicksalen der Soldaten. Bei 
seinem umfassenden Ansatz geht der Autor auch auf das Verhältnis der Kriegsparteien 
zur Bevölkerung, auf die Problematik des Partisanenkrieges und der Partisanenbekämpfung, auf die Frage 
von Repressalien und Kriegsverbrechen sowie auf das Thema des Schutzes von Kulturgütern im 
Kriegsgebiet ein. Er setzt sich in streng objektiver und kritischer Weise mit der Behauptung auseinander, die 
Wehrmacht habe in Italien auf allen Ebenen einen brutalen und verbrecherischen Krieg geführt. 527 Seiten, 
viele farb. u. s/w. Abb., farbige Karten, Anmerkungen, Lit.verz., gebunden, 3. korr. u. erweiterte Auflage 
2021, 45,50

HARDING Stephen: Die letzte Schlacht. Als Wehrmacht und GIs gegen die SS kämpften. Im Mai 1945 kam es während einer 
Aktion zur Befreiung prominenter französischer Gefangener aus dem Tiroler Schloß Itter zu einem einmaligen 
Bündnis zwischen Amerikanern und Wehrmachtsoldaten gegen Waffen-SS-Einheiten. 320 Seiten, wenige 
Bilder, Anmerkungen, Literatur- und Personenverzeichnis, gebunden Sonderausgabe, 8,50

HERRMANN Gerd-Ulrich / KLAR Uwe: Der Kessel von Halbe.
Von Oder und Neiße bis zur Elbe. Die Einschließung von Teilen der 9. Armee und des V. 
Armeekorps der 4. Panzerarmee im „Kessel von Halbe“ war nicht nur das Ergebnis der 
überlegen geführten Angriffsoperationen der 1. Weißrussischen Front und der 1. 
Ukrainischen Front, sondern auch mehrerer politischer und militärischer Entscheidungen. 
Beide Autoren beschreiben die Wege der deutschen Truppen in den Kessel und ihre 
zahlreichen Ausbruchsversuche, schildern die dramatische Situation der Eingeschlossenen 
sowie die bis heute sichtbaren Folgen der Schlacht. Anhand der Analyse zahlreicher 
sowjetischer Gefechtsjournale, Anordnungen und Auswerteberichte werden die 
Befehlslagen und Handlungen der Verbände beider Fronten dargestellt. 292 Seiten, 142 
Abb., davon 137 s/w Fotos, 5 Schemata, geb. 29,30

Jordan: April 1945. Die Kämpfe im nordöstlichen Niederösterreich. 3. aktualisierte und erweiterte (wichtige 
neue Informationen und Bilder ersetzen und ergänzen überholte Teile der früheren Edition) Ausgabe 2021. 
Eine militärische Heimatchronik des Östlichen Weinviertel und des Marchfeldes bis zum Raum Wien. 
Dokumentation der Kämpfe und der eingesetzten Verbände auf deutscher und sowjetischer Seite, sowie viele 
Zeitzeugenberichte aus der Region. 448 Seiten, zahlreiche Abbildungen, Karten, Skizzen, broschürt 28,--

JORDAN Franz: Schlachten an der Ostfront 1944 – 1945. Vom Bug über die Karpaten durch die Puszta 
über Waag, Gran und March bis Brünn und Prag. Ausführliche Dokumentation des Schlachtgeschehens 
und der Wege der deutschen und sowjetischen Einheiten. 488 Seiten, broschiert, zahlreiches 
Kartenmaterial (vieles aus russischen Archiven!), broschürt, 38,--

KEUSCH Gerald: Endkämpfe im Alpenvorland 1945. 35 Tage zwischen Wienerwald und 
Enns.(Truppendienst Taschenbuch). Das Ende des Zweiten Weltkrieges in Österreich 
zwischen den Flüssen Traisen und Enn. Neben den militärischen Ereignissen werden auch 
der Bombenkrieg in diesem Raum sowie die Endphaseverbrechen thematisiert. 328 Seiten, 
zahlreiche Fotos, Karten, Grafiken, Abbildungen und Kartenbeilage, bro, 16,--

Kriegserinnerungen im Bild - mit der Division „Totenkopf“ im Kriegseinsatz. Hg.: M. Beutler, 
C. Carlson. Die in diesem Buch abgedruckten und kommentierten Fotos aus dem Nachlass 

eines Kriegsfreiwilligen dokumentieren seinen militärischen Einsatz ab dem Jahr 1939 bei der 
„Heimwehr Danzig“ bis zum Einsatz bei der 3. SS-Panzergrenadierdivision „Totenkopf“ im Osten 1943. Sie 
zeigen die SS-Kriegsfreiwilligen auf dem Vormarsch, im Einsatz und in den Ruhestellungen. Mit bislang 
unveröffentlichtem Bildmaterial dokumentiert dieses Buch den Einsatz an den Fronten des Zweiten Weltkrieges 
und zeichnet dabei ein gänzlich anderes Bild der Soldaten des „vierten Truppenteils“. 2. komplett überarbeitete 
und korrigierte Auflage, 108 Seiten, mit zahlreichen bisher unveröffentlichten s/w-Abb., Dokumenten, Faksimiles, 
Text in Deutsch und Englisch, gebunden, 19,90

KRAG Ernst A.: Kradschützen, Späher, Aufklärer in den Divisionen der Waffen-SS. Männer, Fahrzeuge und Waffen im Einsatz. 
Die Fotos, oft genug unmittelbar auf dem Marsch oder in Gefechtssituationen aufgenommen, vermitteln ein authentisches Bild 
vom harten und unerbittlichen Kriegseinsatz.Großformat, 262 Seiten,  sehr viele s/w-Fotos, gebunden, 
Neuauflage 2021, 38.--

Waffen-SS Teil 5 (Clausewitz Spezial 35): Berlin ´45 - die letzte Schlacht; die 
Nachkriegszeit. Gefangenschaft, Prozesse, Mythenbildung.Das Netzwerk HIAG, die 
Schattenarmee Schnez. Viel Wissen kompakt und bildreich dargestellt. Großformat, 98 
Seiten, sehr viele s/w- und Farbbilder, Karten, br., 10,95



LAPP Peter-Joachim: Armee im Schatten.Militärhistorische Studie zur 17. Armee im 2. Weltkrieg. Die Arbeit 
konzentriert sich auf die Auseinandersetzungen des Armee-Oberkommandos 17 (AOK 17) mit der 
vorgesetzten Heeresgruppe A und dem Oberkommando des Heeres (OKH). Heeresgruppe und OKH 
entzogen der 17. Armee immer wieder bewährte Divisionen und Korps, um diese an anderer Stelle zu 
verwenden. Außer den Dokumenten aus dem Bundesarchiv sind Unterlagen aus dem Zentralarchiv des 
Verteidigungsministeriums der Russischen Föderation (CAMO) über die 17. Armee und der vorgesetzten 
Heeresgruppe herangezogen worden. 230 Seiten, 23 Fotos, 27 Skizzen, 4 Schemata, geb. 24,70

MICHAELIS Rolf: Das SS-Fallschirmjäger-Bataillon 500/600. Band 4: Der Einsatz an der Oder und in 
Mecklenburg 1945. Die nun vorliegende Historie des SS-Fallschirmjäger-Bataillons 600 im Jahre 1945 wird 
ergänzt durch Berichte ehemaliger Angehöriger und Zeitzeugen. Viele weitgehend unbekannte Fotografien 
und Dokumente bereichern das Buch, das durch seine zahlreichen Originalkarten und Kartenskizzen einen guten Überblick 
über die Lageentwicklung der Heeresgruppe „Weichsel" im allgemeinen und dem Einsatz des SS-Fallschirmjäger-Bataillons 
600 im besonderen gibt. Das Bataillon, das ursprünglich als Bewährungseinheit der Waffen-SS gedacht gewesen war, hatte 

sich trotz oder vielleicht gerade auf Grund der Zusammensetzung seiner Angehörigen zu einem 
außergewöhnlichen Truppenverband entwickelt.  
 Großformat, 320 Seiten, mit zahlreichen teils farbigen Abbildungen, sorgfältig gestalteter Literatur- und 
Anmerkungsapparat, Lagekarten, Dokumenten, Faksimile, gebunden, 53,--
Damit ist die 4-bändige Geschichte dieser Einheit komplett:
Band 1 Kampfauftrag Bewährung. 384 S. 27,--
Band 2 Einsatz im Baltikum (Rehabilitation in Wien) 440 S. 43,--
Band 3 Einsatz in Ungarn und der Ardennenoffensive (mit Skorzeny) 618 S., 53,--

MICHAELIS Rolf: Die Geschichte des SS-Fallschirmjäger-Bataillons 500/600. Kompakte Darstellung 
und Übersicht über die Einsätze und den Werdegang dieser Spezialeinheit. Nur 
eineinhalb Jahre dauerte der Kriegseinsatz des SS-Fallschirmjäger-Bataillons 500/600, 
das bereits damals durch die Teilnahme am Unternehmen "Rösselsprung" eine besondere 
Bekanntheit erlangte. Es folgten im Laufe des Sommers 1944 Kämpfe an der Ostfront, - 

den SS-Jagdverbänden unterstellt - ein Einsatz bei der Ardennenoffensive und schließlich verlustreiche Kämpfe 
in den Oder-Brückenköpfen in Schwedt und vor Zehden. Die Motivation der SS-Fallschirmjäger war bis zum 
Kriegsende überdurchschnittlich und führte zu einem Truppenteil, der sich in Kampfbereitschaft und Kampfkraft 
von der Masse der deutschen Wehrmacht und Waffen-SS abhob. 2. erw. Auflage 2021. 160 Seiten, zahlreiche 
Abbildungen, Karten, gebunden, 23,60

RICHTER Klaus-Christian: Die feldgrauen Reiter. Die berittenen und bespannten Truppen in Reichswehr 
und Wehrmacht. Obwohl die Waffenentwicklung den Einsatz von Kavallerie in traditioneller Form im Ersten 
und Zweiten Weltkrieg praktisch unmöglich gemacht hatte, waren Pferde und Reiter weiterhin Teil der 
deutschen Armeen. Seit 1914 trugen die Reiter erstmals die neuen feldgrauen Uniformen. Klaus Christian 
Richter zeigt in diesem Band, in welchem Umfang Pferde, Reiter, Fahrer und bespannte Fahrzeuge das 
Wesen des Heeres prägten sowie Einfluss auf seine Struktur und Möglichkeiten nahmen. Mit 
hervorragenden Bildern ausgestattet, bietet diese Chronik über die feldgrauen Reiter eine Fülle an 

militärgeschichtlichen Fakten und Daten. Großformat, 256 Seiten, über 600 Abb., geb., 25,60

Die Schlacht verloren, den Tod besiegt. Erinnerungen an den 2. Weltkrieg von Leonhard 
Paregger. Hg.: Inge Fiedler. Schilderungen und Tatsachenbericht eines Tirolers, der als Gebirgsjäger ausgebildet 
wurde, jedoch nach Russland an die Ostfront geschickt wurde und in der Nähe von Stalingrad zum Einsatz 
gekommen ist. 160 Seiten, s/w-Fotos, gebunden, 22,90

Dr. Gerhard Femppel – Als Untersturmführer bei den SS-Pionieren. Mit der Division „Das Reich“ im Fronteinsatz. 
Hg.: A. Matthes. Der spannende Erlebnisbericht des SS-Untersturmführers, der in den Fronteinsätzen in den 
Ardennen und der Schlacht um Wien hoch dekoriert wurde. 220 Seiten, mit zahlreichen teils farbigen Abbildungen 
aus Privatbesitz, Dokumenten, Faksimile, gebunden, 25,--

EILHARDT Hans-Joachim: Frühjahr 1945.Kampf um Berlin und Flucht in den Westen. Einberufen 1944 
zur Wehrmacht, Ausbildung zum Funker und Fronteinsatz in der neu aufgestellten Panzer-Division “Müncheberg”. 
Erste Kriegserfahrung in der “Hölle von Golzow” – im Küstriner Vorfeld. Aktive Teilnahme an den Kämpfen um die 
Seelower Höhen und um Berlin. In russische Kriegsgefangenenschaft geraten einen Tag vor der Kapitulation der 
Wehrmacht. Zweimalige Flucht aus der Gefangenschaft. Literarisches und Dokumentarisches fesselnd vermittelt. 
Krieg aus der Sicht des einfachen Soldaten. Großformat, 193 Seiten,  Abb., geb. 20,50

ALTHOETMAR Kai: Der Überfall. 25. Mai 1944. Die Jagd auf Marschall Tito. Der Band schildert den 
hochdramatischen Verlauf der Operation "Rösselsprung" aus Sicht der deutschen Soldaten, der Partisanen und 
Titos engstem Kreis sowie der in Drvar stationierten alliierten Militärmissionen, deren schillerndste 
Verbindungsoffiziere Winston Churchills Sohn Randolph und der exzentrische Romanautor Evelyn Waugh sind. 
Zugleich beleuchtet das Buch die Hintergründe des mörderischen (Bruder-)Krieges in Jugoslawien 1941-45 und 
geht den Fragen nach, warum die deutschen Besatzer dort scheiterten und wie London den Krieg aller gegen 
alle befeuerte - bis hin zu den Racheexzessen der Tito-Partisanen im Mai 1945. 372 Seiten, zahlr. Fotos und 
Karten, Anmerkungen, brosch., 18,--  (gebunden 29,90)

MUJCER Peter: Barbarossa Campaign in 1944, Hungarian perspective. Darstellung des Unternehmens 
"Barbarossa" in der zweiten Jahreshälfte 1941 aus der Sicht des deutschen Verbündeten Ungarn. Überblick 
über Zustand, Organisation und Ausstattung der ungarische Armee im Sommer 1941, einen Blick auf die Rote 
Armee im Operationsraum der ungarischen Kräfte und die Operationen im Karpathenraum sowie der Einsatz 
des Mobilen Korps. Ein eigenes Kapitel behandelt den Einsatz der ungarischen Luftstreitkräfte in der Ukraine.
Großformat, 152 Seiten, Englischer Text, 292 sw-Fotos, 8 Farbprofile, 6 Seiten mit sw-Karten, brosch., 36,--



RÜTTGERS Gottfried:Zwischen Eifel und Russland.
In dem Eifeldorf Vossenack, im Hürtgenwald, wuchs der im September 1923 geborene Autor, unter den 
schwierigen Bedingungen der  Nachkriegszeit in einer Arbeiterfamilie auf. 1941 wurde er zum Reichsarbeitsdienst 
(RAD) einberufen, anschließend wurde er als Soldat zur Wehrmacht eingezogen. Seine ganze Einsatzzeit über 
kämpfte er ausschließlich an der Ostfront, wo er viermal verwundet wurde. Nach Kriegsende geriet er zweimal in 
Gefangenschaft, einmal in russische, einmal in amerikanische, doch gelang ihm in beiden Fällen die Flucht. 198 

Seiten, 10 Abb., geb., 22,70

SAARELAINEN Tapio: The White Sniper. Simo Häyhä
The Deadliest Sniper in History. Documentation of the life of one of the most famous snipers worldwide, his 
exploits in the Winter War, the secrets behind his success including character and technique, and also 
includes a detailed look at his rifle itself. There are appendices on the basics of shooting, the impact of fire 
on the battlefield, battles on the Kollaa Front during the Winter War and a list of ranked snipers of the world. 
Englisch, 192 Seiten, Literaturverzeichnis, broschürt, 22,--

SARAJA Viljo: Waffenbrüder.Der Autor, der als Sanitäter an der Front diente, diesem »vergessenen Krieg« 
ein Denkmal gesetzt. Sein Buch ist, als Erlebnisbericht in erzählerischer Form, ein Zeitdokument, welches 
den Überlebenskampf einer kleinen Nation gegen eine expansionistische Weltmacht anschaulich begleitet. 

In der Originalausgabe wurde »Waffenbrüder« daher preisgekrönt als beste Wirklichkeitsdarstellung aus dem finnisch-
russischen Winterkrieg. 160 Seiten, broschürt, 17,--

SCHMIDT Marten: Rügens geheime Landzunge.Der Bug, die Halbinsel im äußersten Nordwesten der Insel 
Rügen, war fast 80 Jahre lang militärisches Sperrgebiet. Die kaiserliche Flotte errichtete auf der Landzunge 
im Ersten Weltkrieg einen Stützpunkt für ihre Marineflieger. Nach dem Versailler Vertrag musste der Bug 
kurzzeitig entmilitarisiert werden, und der Beamtenbund ließ seine Mitglieder in einem Erholungsheim neue 
Kräfte tanken. Doch schon bald beendeten die Nazis dieses kurze Intermezzo und nutzten den 
abgelegenen Landstrich für ihre Pläne zur geheimen Luftrüstung. Von hier aus starteten Wasserflugzeuge 
zur U-Boot-Jagd und waren in der Schlussphase des Zweiten Weltkriegs an dramatischen 
Rettungsaktionen beteiligt. Nach der Demontage der Anlagen durch die Sowjetunion stationierte die 
Nationale Volksarmee einen Flottenverband, der sich im Kalten Krieg auch häufig im »Feindkontakt« mit 
Schiffen der Bundesmarine befand. 184 Seiten, 177 Abb., Großformat, bro. 20,60

VOGEL Thomas: Der Zweite Weltkrieg in Italien 1943–1945. Der Band der Reihe „Kriege der Moderne“ erläutert 
die politischen und strategischen Hintergründe der Auseinandersetzung sowie den Verlauf und Zusammenhang 
der militärischen Operationen. Nicht zuletzt geht er auf die verbrecherische Seite der Kriegführung ein. Zum 

Schluss kommt sogar die italienische Mafia noch kurz ins Spiel. 
160 Seiten, 67 Fotos, 10 Karten, brosch., 15,40

TIEKE Wilhelm: Das finnische Freiwilligen-Bataillon der Waffen-SS. Dokumentation des III. (finnische) Bataillon 
im Regiment „Nordland“ in der 5. SS-Panzergrenadier-Division „Wiking“ mit den Einsätzen an der Ostfront. 296 
Seiten, Abb., Karten, Neuauflage 2021, gebunden, 23,60

SENGER und ETTERLIN Stefan v.: Frauen in der Wehrmacht 1939 – 1945. Weit über 1 Million Frauen taten 
während des Zweiten Weltkriegs Dienst in der Deutschen Wehrmacht: Als »Blitzmädel« verniedlicht, waren 
sie aber unentbehrlich als Nachrichten- und Flakhelferinnen, in den Lazaretten, in der Luftwaffe und bei der 
Marine. Der Band beleuchtet Hintergründe und Einsätze dieser fast vergessenen Hilfstruppe in der 
Wehrmacht und vergleicht diese mit der Rolle der Soldatinnen in den Streitkräften der Alliierten - von 
russischen Scharfschützinnen und den berühmten »Nachthexen« der sowjetischen Luftwaffe über die 
britischen Soldatinnen der WAAF bis hin zum letzten Aufgebot der kaiserlichen japanischen Armee. 
Großformat, 240 Seiten, 250 s/w- und Farbabbildungen, Tabellen, gebunden, 30,80 

FAGGIONI Gabriele: Die Geheimdienste der Achsenmächte in Europa. Nach einer 
Einführung in Geschichte, Rolle und Methoden analysiert er u.a. die nachrichtendienstlichen 
Strukturen von Deutschland, Japan, Italien, Ungarn, Rumänien und Kroatien und berichtet 
von den wichtigsten Operationen, die diese gegen die Alliierten unternahmen. 208 Seiten, 
200 s/w- und Farbabbildungen, Tabellen, gebunden 25,60 

FAGGIONI Gabriele: Die Geheimdienste der Achsenmächte weltweit 1939 – 1945.Die 
Achsenmächte spionierten nicht nur innerhalb Europas, sondern weltweit. Deshalb ergänzt 
dieser, zweite Band zunächst die Beschreibung der japanischen Geheimdienste. Weiters  
erläutert er die wichtigsten Spionagenetzwerke der Achsenmächte in Nordafrika, im Nahen 
Osten, Asien, Nord-, Mittel- und Südamerika. Illustriert von einer Vielzahl sehr seltener 

Abbildungen, erfährt man von den wichtigsten Operationen gegen die Alliierten sowie den Spionen der deutschen »Abwehr«, 
der italienischen »SIM« und des Geheimdienstes der Kaiserlichen Japanischen Marine. 192 Seiten, 150 Abb., geb. 25,60  

Vorankündigung! Kaule, Büttner: Geheimprojekte des Heeres. Rüstungskomplexe und die 
Versuchsanstalten des Dritten Reichs. Der Band beleuchtet mit erstklassigem Bildmaterial die 
geheimen Entwicklungen des Heeres von schweren und überschweren Panzern, 
Eisenbahngeschützen sowie von Fernwaffen und Raketen.
Großformat, 224 Seiten, über 250 Fotos, Risse, gebunden, 30,80   
SCHUNKOW Victor: Die Waffen der Roten Armee. Bd. 4: Beutegerät und alliierte Hilfslieferungen 
1939-1945. Das Leih- und Pachtgesetz auch auf die UdSSR Anwendung. So war es möglich, auch die 
Sowjetunion mit US-Waffen zu beliefern. Die Lieferungen waren wichtig, um die Zeit zu überbrücken, 
bis die eigene russische Waffenproduktion in vollem Umfang angelaufen war. Dokumentation der 
Organisation und Technik der Geräte (Panzer, Fahrzeuge, Flugzeuge, techn. Ausrüstung, etc.) 
280 Seiten, 250 Fotos, Anm., gebunden 30,80     erscheinen im Frühjahr 2022



LENZ Friedrich: Stalingrad. Der verlorenen Sieg. Mit einer Vielzahl von Indizien, Argumenten und Beweisen tritt 
Friedrich Lenz der geläufigen Darstellung entgegen, allein Hitlers Starrsinn und dessen mangelnde Befähigung 
zum Feldherrn seien ursächlich für den Verlust der Stadt und in Folge der 6. Armee gewesen. Der Autor 
schildert nicht nur den Verlauf der Schlacht, er bezieht in seine Betrachtungen auch die Machenschaften des 
NKWD und deutscher Widerständler sowie die Erinnerungsliteratur der Nachkriegszeit und die Biographien 
maßgeblicher Protagonisten der damaligen militärischen Hierarchie mit ein. Neuauflage der Ausgabe 1956. 
258 Seiten, viele Abb. und farb. Karten, gebunden, 23,80 

PLOEN C: Vor Haus und Hof und Kind und Weib. Mit der 31. SS-Division an der Donau und 
in Schlesien. Für die bisher weitgehend unbekannt gebliebene, namenlose Grenadier-
Division der Waffen-SS, die im Herbst 1944 in der Batschka aufgestellt wurde, wurden vorwiegend 
Volksdeutsche aus Ungarn und Südosteuropa eingezogen. Die Männer erfüllten in den letzten 
Kriegsmonaten getreu ihre Pflicht, indem sie sich an der Donau und in Schlesien in erbarmungslosen 
Abwehrschlachten der sowjetischen Übermacht entgegenwarfen. Ein Werk, das unter Mitarbeit zahlreicher 

ehemaliger Angehöriger entstand. Großformat, 384 Seiten, viele Abb. u. Karten, gebunden, 
Sonderpreis 30,--

LACKNER Robert: Camp Ritchie und seine Österreicher. Rund 500 Österreicher 
absolvierten zwischen 1942 und 1945 das wohl speziellste Ausbildungslager der US-Armee 
im Zweiten Weltkrieg: das Military Intelligence Training Center in Camp Ritchie, Maryland. 
Am Ende ihres achtwöchigen Kurses kannten sie die Wehrmacht so gut wie ihre 
Westentasche und stellten für die Vereinigten Staaten aufgrund ihrer Sprachkenntnisse und 
ihres kulturellen Know-hows ein wichtiges Asset für den Kampf gegen Hitler-Deutschland 
dar. In dieser Studie liegt erstmals eine namentliche Erfassung aller österreichischen 
„Ritchie Boys“ vor – darunter prominente Namen wie Georg Kreisler, Marcel Prawy oder 
Eric Pleskow. Zudem wird anhand der Kriegserlebnisse ausgewählter Protagonisten die 

kollektive Kriegsbiografie dieser im deutschen Sprachraum bislang wenig erforschten Widerstandskämpfer 
gegen das NS-Regime beleuchtet. 342 Seiten, wenige s/w-Fotos, Anmerkungen, Lit.verz., gebunden, 41,--

TRAUSSNIG Florian: Die Psychokrieger aus Camp Sharpe. Österreicher als Kampfpropagandisten der US-
Armee im Zweiten Weltkrieg. Rund 40 Exilösterreicher  versuchten im Zweiten Weltkrieg in US-Uniform 

deutsche Wehrmachtskämpfer geistig umzudrehen. Ausgebildet in der „Journalistenakademie“ Camp Sharpe, und aufgestellt in 
innovativen "Mobile Radio Broadcasting Companies" verhörten diese „Sharpe Boys“ im kulturell spannenden Krieg der Worte 
Kriegsgefangene und schufen ebenso aufwühlende wie kreative und faktennahe Flugblätter, Lautsprecheransagen und 
Radiosendungen. 552 Seiten, wenige s/w-Abbildungen, Anmerkungen, gebunden, 51,- 

STOCKERT Peter: Die Eichenlaubträger 1940 – 1945. Band 4: Verleihungen Nr. 253 (Oberstleutnant 
Friedrich Höhne  bis 353 (SS-Obersturmbannführer Christian Tychsen). Die höchstdekorierten Soldaten der 
ehem. Deutschen Wehrmacht im Spiegel der Zeit.  In gewohnter Qualität und dem neuen Großformat, 
bietet der Band neuerlich ausführliche Bild- und Textinformationen zu den Trägern, unter denen 
Generalleutnant und Brillantenträger Karl Mauss hier einen besonderen Rang einnimmt. Ebenso finden 
Erwähnung: Fallschirmjägergeneral Kurt Student, U-Boot-Kommandant Werner Henke und Generaloberst 
Lothar Rendulic. Alle Lebensläufe verzeichnen auch den militärischen Werdegang und bieten damit auch 
ein gutes Bild der Einsätze der jeweiligen Waffengattungen. Abgerundet werden die Biografien mit 
Abbildungen von Zeitungsartikeln, Dokumenten, Karten, Urkunden. Großformat, 720 Seiten, sehr viele 
Abbildungen s/w und Farbe, gebunden, 55,--

MILITARIA NACH 1945

BOCKLET Wilhelm (Hrsg.) Der Reibert. Das Handbuch für die Soldatinnen und Soldaten der Bundeswehr.  
Der Reibert ist seit Jahrzehnten das bewährte Standardwerk für die Soldatenausbildungin allen fünf 
Organisationsbereichen: Heer, Luftwaffe, Marine, SKB, Zentraler Sanitätsdienst.
In kompakter Form und stets aktuell vermittelt der Reibert das Grundwissen über Staat, Gesellschaft und die 
Streitkräfte, gewährt einen Überblick über den Auftrag der Bundeswehr und ihre Struktur. Als Handbuch im 
praktischen Format liefert der Reibert zahllose Informationen für den praktischen Dienst und für den 
Unterricht im Rahmen der militärischen Ausbildung.
Der Reibert wird nicht nur von Soldaten und Reservisten zur Hand genommen. Für alle an militärischen 
Fragen Interessierten ist er ein unverzichtbares Kompendium. Jahr für Jahr wird er auf den neuesten Stand 
gebracht. Ein ausführliches Stichwortverzeichnis ermöglicht den gezielten Zugriff auf das 
gesuchte Thema. 900 Seiten, zahlr. Farb- u. s/w-Abb., bro. 23,60

BOLIK Gerd: NATO-Planungen für die Verteidigung der Bundesrepublik Deutschland im Kalten Krieg. Der 
Autor wertet die scharfen Einsatzpläne der NATO aus, die bis vor kurzem noch strikter Geheimhaltung 
unterlagen. Er beschreibt, wie nach frühzeitigem und massivem Einsatz von Atomwaffen bis in frühen 1960er 
Jahren, auch auf dem Gebiet der BRD, eine stärkere Betonung der konventionellen Verteidigung erfolgte. 
Die Verteidigungsplaner gingen von einer starren linearen Verteidigung ab und konzentrierten sich darauf, 
mit Reserven Durchbrüche zu verhindern. Die Pläne wurden dabei immer ambitionierter und Brigaden 
sollten, nach Verzögerungskämpfen, wieder Angriffsoptionen wahrnehmen. Auch die innerdeutsche, zu 
erwartende, Flüchtlingsproblematik wird angesprochen. Ein tiefer und analytischer Einblick in die 
militärischen Komzepte des Kalten Krieges. Großformat, 216 Seiten, zahlreiche Tabellen und Karten, 
gebunden, 38,--



FRANCOIS David: Operation Danube. Soviet and Warsaw Pact Intervention in Czechoslovakia, 1968 
(Europe@war, 7) Detaillierte Darstellung des sowjetischen Einmarsches in der Tschechoslowakei. 
Planungen und Operationen des Warschauer Paktes und der tschechischen Armee. Organisation, 
Gliederungen und Ausrüstung der involvierten Einheiten. Englischer Text! Large, 80 pages, 107 b/w photos, 
18 colour profiles, 4 colour figures, 1 colour & 1 b/w maps, 4 tables, softbound, 23,--

KUNOVJANEK Georg: Cyber. Die Domäne der vernetzten Unsicherheit. Eine kritische 
interdisziplinäre Analyse des Krieges der Zukunft und seiner normativen Grundlagen. 
Welche Parameter einen Krieg im Cyberspace charakterisieren und welcher Akteur dann 
in einem Cyberwar die operative Verantwortung trägt, wird in der vorliegenden 
interdisziplinären Abhandlung einer genauen Betrachtung unterzogen. Analyse und 
Auseinandersetzung mit dem Kriegsbegriff und den normativen Grundlagen dieses 
Krieges. 336 Seiten, Abbildungen, Tabellen, Anmerkungen, gebunden, 33,--

LAUBE Heinz: 1945 – Flucht in die Zukunft. Vom Kriegskind zum General der Luftwaffe.
In dem Buch schildert Laube Erlebnisse, die ihn und andere bewegten, aufwühlten und 
prägten. Und er fragt sich, ob sich heute die Mehrzahl der Deutschen überhaupt noch für 
Geschichte interessiert und für die Lehren, die wir aus ihr ziehen können und ziehen 

müssen. Welche Konsequenzen wir seiner Meinung nach daraus ziehen sollten, stellt er dem gegenüber. 
Urteilen Sie selbst! 207 Seiten, 30 Abb., geb. 22,70

PFEIFFER Pfeiffer, Do swidanija Germanija. Stationierung - Abzug - Hinterlassenschaften 
Westgruppe der Truppen. 1989 begann der Teilabzug von vier sowjetischen Divisionen und 
Raketenkomplexen aus der DDR. Am 12. Oktober 1990 schlossen die Bundesrepublik Deutschland und die 
Sowjetunion den Aufenthalts- und Abzugsvertrag. 546.200 Militär- und Familienangehörige der WGT 
verließen Deutschland. Ihre Heimat war jedoch nicht auf die Aufnahme vorbereitet. Die Soldaten gingen als 
geschlagene Sieger ins soziale Nichts. Die Rückführung der Truppen mit ihrer umfangreichen Kampftechnik 
und Ausrüstung erfolgte bis August 1994. Diese historisch beispiellose militärisch-logistische Operation auf 
dem See-, Land- und Luftweg wird im Buch ausführlich dargestellt. 316 Seiten, 52 Seiten mit 
Farbabbildungen, Abk.verz., Quellen- und Literaturverz., broschürt, 26,--

RIEMER Pascal: Von der russischen Kriegskunst. Eine Untersuchung der dialektischen Zusammenhänge 
von Staatsidee und Militärwesen am Beispiel der Sowjetunion und der Russischen Föderation. Die 
russischen Streitkräfte wandten 2014 auf der Krim eine ungewöhnlich anmutende Kriegsführung an, die 
ein reges Interesse insbesondere bei westlichen Militärs hervorrief. In sicherheitspolitischen und 
militärischen Diskussionen wird deswegen vielfach von Gerassimow-Doktrin oder Hybrider Krieg 
gesprochen. Die Politik bedient sich dabei zur Legitimierung militärischer Mittel der Ideen einzelner 
Philosophen oder bestimmter Geistesströmungen. Eine in diesem Buch durchgeführte Analyse lässt darauf 
schließen, dass eine Kausalität zwischen philosophischen Strömungen und dem Einsatz von Streitkräften 
sowohl in der Sowjetunion bestand als auch weiterhin in der Russischen Föderation fortbesteht. Die 
Relevanz der ideengeschichtlichen Entwicklungen mit ihren Auswirkungen auf das militärische Denken in 
den Bereichen Militärdoktrin, Militärstrategie und Operative Kunst wird daher interdisziplinär, aus einer 
staatsphilosophischen, sicherheitspolitischen und militärwissenschaftlichen Perspektive, näher beleuchtet. 
360 Seiten, Abbildungen, Tabellen, Anmerkungen, gebunden, 33,--

STEHR Michael: Unbemannte Systeme und Cyberoperationen. Streitkräfte und Konflikte im 21. Jahrhundert. 
Eine Einführung in die aktuellen Technologien und Entwicklungen  sicherheitspolitischer Strategien und 
Gefechtsfeldtaktiken, sowie zu ethischen und völkerrechtlichen Fragestellungen. 176 Seiten, Anmerkungen, 
brosch., 20,55

Vietnam – Ein Krieg in Bildern. Hg. B. Petzinna, R. Schenkel. Nachlass und Wirken von 
Horst Faas, einem maßgeblichen Bildjournalisten in Südvietnam 1962-70. Dazu Kerntexte 
von Arbeiten der Hochschule Magdeburg zum Thema „Verbildlichung des US-Krieges in 
Vietnam“. 239 Seiten, sehr viele s/w- und Farbfotos, brosch., 19,--

LANG Oliver / EICKHOFF Björn / VOGEL Joe: Survival Magazin Workshop Band 2.Feuer, 
Kochen, Nahrung selber herstellen: Step-by-Step-Anleitungen für draußen. 
In diesem Buch:Zunderbeutel aus Leder, Roycroft-Tragesystem, Handsäge, Bushcraft-
Bügelsäge, Improvisierte Wasserfilter, Gadget-Knoten, Knoten zum Lagerbau, Knoten rund 
ums Wasser.
Fallenbau: Angelfalle, Schlagfalle, Viererauslöser, Paiute Death Trap, Vogelfalle, Klemmschere, Felle gerben. 
144 Seiten, Spiralbindung,  20,50

LOSERT Alexander: Special Forces. Die besten Spezialeinheiten der Welt. Schnell, stark 
und nahezu unsichtbar: militärische Spezialeinheiten haben einen besonderen Nimbus. Dieses Buch 
behandelt moderne Einheiten, deren Wurzeln teils auf den Zweiten Weltkrieg oder noch weiter 
zurückreichen. Einige sind noch aktiv im Einsatz, andere reihen sich bereits in die Geschichte ein. 
Alexander Losert, Militärhistoriker und Waffenexperte, trägt neben bekannten Einheiten wie Delta Force 
(USA), Navy Seals (USA), KSK (DE), SAS (GB), SpezNas (RU) auch weniger bekannte Truppen weltweit 
zusammen. Er beschreibt deren Geschichte, Organisation und Einsatzgebiete sowie die Bewaffnung 
moderner Spezialeinheiten. 224 Seiten, 500 Abb., Großformat, geb. 30,80

 



ÖSTERREICHISCHE MILITÄRGESCHICHTE

HÄMMERLE Christa: »Ganze Männer«? Gesellschaft, Geschlecht und Allgemeine Wehrpflicht in Österreich-
Ungarn (1868–1914) Der Band  zeigt, wie das »moderne« Rekrutierungssystem damals ausgebaut und 
verhandelt wurde. Zudem bietet sie eine innovative »Geschichte von unten«, indem Wehrpflichtbriefe, 
Militärgerichtsakten und Erinnerungen deutschösterreichischer Soldaten ausgewertet werden.
600 Seiten, Anmerkungen, Quellen- und Lit.verz., gebunden 46,60 erscheint 03/2022

HOFER Josef: B-Gendarm und Grenzjäger 1954 – 1956. Lebhafte und pointierte Darstellung eines Wieners 
der von der Gendarmerieschule nach Tirol versetzt wurde und dort u.a. in der legendären 
„Mondscheinkompanie“ in Imst, sowie in der Provisorischen Grenzschutzabteilung diente. 218 Seiten, 140 

Fotos, broschürt, 22,--

JOHAM Andreas: Das Kärntner Kreuz. Monographie der Landesauszeichnung, die 1919 
gestiftet wurde und eng mit dem Kärntner Abwehrkampf verbunden ist. Bildreiche 
Darstellung anhand vieler Originalstücke und Urkunden. Mit einem Exkurs zu den 
Auszeichnungen des Steirischen Freiheitskampfes. 
48 Seiten, zahlreiche Farbfotos, brosch., 28,--

Österreichs Generäle 1919 – 1955. Die Generäle der 1. 
Republik und des Bundesstaates bis zur 2. Republik 1955. 
Hg.: Christian Frech, Markus Pichler, Peter Steiner, Iakovos 
Vlachos. Das vierbändige Werk stellt die Biografien von 1.172 

österreichischen Generälen aus den Jahren zwischen der Gründung der Ersten Republik und dem 
Staatsvertrag dar. In drei Bänden werden die familiären Verhältnisse, die Ausbildungsgänge, die 
dienstlichen Laufbahnen und Verwendungen sowie die in Frieden und Krieg erworbenen 
Auszeichnungen der Truppen- und Generalstabsoffiziere, der Militärärzte, Intendanten, 
Ingenieuroffiziere und anderer Offiziere der Sonderdienste, ebenso wie jene der Generäle von 
Polizei und Gendarmerie abgehandelt. Der Begleit- und Kommentarband erschließt den 
historischen Kontext und die Hintergründe der Generalsernennungen in den Jahren zwischen 1919 
und 1955. Statistische Auswertungen hinsichtlich Religionsbekenntnis, Abstammung, soziale 
Herkunft und Aufstiegschancen in den jeweiligen Laufbahnen runden das Gesamtbild ab. Erstmals 
werden auch die Schicksale jener Generäle offenbart, die in den Jahren zwischen 1938 und 1945 
politischer oder rassischer Verfolgung unterworfen waren. Ebenso wird auf die Rehabilitierungen 
der politisch gemaßregelten Offiziere am Beginn der Zweiten Republik eingegangen. Insgesamt 
über 2500 Seiten, ca. 300 bisher großteils unveröffentlichte Portraitfotos in Band 1, Dokumente, Anmerkungen, Quellenverz., 
Lit.verz., gebunden, 4 Bände komplett 159,-

Pallasch Register 1 – 75. 1. bis 25. Jahrgang, 1997 – 2021. Alle Artikel – wann und wo! 
Großformat, 168 Seiten, broschürt, 22,--

SAFFERT Erich: Mit der Edelweiß-Division bis zum Monte Cimone. Aus dem Tagebuch eines 
Kriegsfreiwilligen des Salzburger Hausregiments IR 59 “Erzherzog Rainer”. Die dramatischen 
Ereignisse um die Eroberung des Cimone-Gipfels während der Südtirol-Offensive 1916 sind 
Gegenstand des vorliegenden, anschaulich und ohne Beschönigungen verfassten 
Zeitzeugenberichtes. 184 Seiten, 45 s/w-Abbildungen, 4 Karten, broschürt, 20,--

SCHELLAUF Erich: Truppenkörperabzeichen des Österreichischen Bundesheeres. Dieses 
umfangreiche Werk bildet in sehr anschaulicher Weise eine große, akribisch und gewissenhaft 
recherchierte, Auswahl bisher eingeführter Truppenkörperabzeichen ab. Großformat, 260 Seiten, reich 
bebildert mit über 1600 Abzeichen, broschürt, 52,--

Viribus Unitis Jahresbericht 2020 HGM. Der jährliche Bericht des 
Heeresgeschichtlichen Museums in Wien beinhaltet wie immer interessante, 
wissenschaftliche Beiträge, aktuelle Informationen zu den Ausstellungen, zur 
Administration und Planung, sowie zur militärgeschichtlichen Forschung. Diesmal mit 
Artikeln zur Munitionsfirma Roth; zum Etappenbüro der k.u.k. Armee; zum Entstehen de 
Armee der Ersten Republik und zu den Erinnerungsmedaillen des Öst. Bundesheeres, 
sowie den Ehrenpreisen „Milizigel“ und „Pro Defensione“. 

Großformat, 156 Seiten, zahlreiche Farbabbildungen, Tabellen, Literaturhinweise, broschürt, 17,--

WAGNER Thomas: Amtstitel, Dienstgrad-, Rang- und Verbandsabzeichen des Österreichischen 
Bundesheere und seiner Vorläufer 1945 – 2020. Mit dem reich illustrierten, fundierten Buch ist erstmals ein 
umfassendes Werk entstanden, das deren lange Geschichte beschreibt und Historikern, Sammlern, aber 
auch den Angehörigen des Bundesheeres selbst, nicht nur einen Überblick aller eingeführten Abzeichen 
bietet, sondern auch über die historischen Hintergründe ihrer Entstehung informiert. Großformat, 301 Seiten, 
sehr viele Farbabbildungen, Zeichnungen, Faksimile, Anmerkungen, Abkürzungsverzeichnis, gebunden, 28,-

STRAUSS Heinz: Ladislaus Rémy-Berzencovich von Szillás. im Spannungsfeld der Geschichte als k.u.k. 
Admiral, Adjutant vom Thronfolger Franz Ferdinand, Marineattaché in Rom, Nachrichtenoffizier im Marine-

Evidenzbureau. Biographie eines hohen Marineoffiziers, der - obwohl "infolge seines 
chevaleresken Wesens hochbeliebt" - seine kritische Meinung über die Führung der k.u.k Kriegsmarine offen 
äußerte.
Das verursachte ihm eine Reihe von Unannehmlichkeiten und Hindernissen in seiner Karriere.
Andererseits konnte Rémy-Berzencovich durch seine vielfältigen Aufgaben als Schiffskommandant, Diplomat, 
Nachrichten- und Kundschaftsoffizier im Marine-Evidenzbureau treffsicher die Geschehnisse, die zum Zerfall 
der Donau-Monarchie führten, reflektieren. 308 Seiten, 29 farb. Abb., Anmerkungen, gebunden, 32,--



Pallasch. Zeitschrift für Militärgeschichte. Wissenschaftlich fundierte 
Informationen in Artikeln zu Formations- u. Ereignisgeschichte, 
Waffen- und Uniformkunde, Taktik und Operation, uvm. Großformat, 
jeweils ca. 200 Seiten, zahlreiche Abbildungen, Karten, Skizzen, 
Anmerkungen, sehr umfangreicher Zeitschriftenspiegel und sehr viele 
Buchrezensionen, broschürt, je 22,--
Nr 75 (Feb. 2021): U.A. mit Kämpfe im Raum Pressburg 1945; 
Nibelungen; Nivelle-Offensive 1917; k.u.k. Hangars von Mostar; 
“Pupillengewehr” M. 1777/1801; Eduard Lacom, der Held von 
Carzano; 
Nr. 76 (Juni 2021): „Weiberschlacht“ am Fallenbach; Karriere des 

Generalleutnants Maximilian von Preysing; Englische Repetiergewehre von 1888 bis 1918; Nachtkampf; 
Scharfschützengeschichten; niederländische Panzertruppe; uvm.
Nr. 77 (Oktober 2021): Gefecht bei Staatz 1246; Marengo 1800; Perkussionshinterlader für Papierpatronen; 
Ballistische Messer, Bulgarische Stahlhelme; Lage „LIZUM“. Angriff des Jägerbataillons 21; Isonzo; Kampf der 
verbundenen Waffen im Ersten Weltkrieg; „Verbrannte Erde“ in der Finnmark 1944/45; uvm.

PLEINER Horst: Der Stützpunkt. (Pallasch 78 –Sondernummer, nicht im Abo enthalten). Der Stützpunkt als 
kleintaktisch-gefechtstechnisches Kernelement der Verteidigung im Österreichischen Bundesheer. Grpßformat, 

80 Seiten, zahlreiche Abb., Skizzen, broschürt, 17,--

PÖCHER Harald, SCHAFFER Roland: Das Österreichische Bundesheer der Ersten 
Republik zwischen 1931 und 1938. „Das Bundesheer war zwar verlässlich aber es hatte nur Munition für 
wenige Tage”. Die Republik Österreich durfte gemäß des Friedensdiktates nur ein 30.000 Mann starkes 
Berufsheer ohne gepanzerte Fahrzeuge und Flugzeuge aufstellen. Erst ab 1935 beschaffte das Bundesheer 
Tanketten, Flugzeuge und erhöhte auch die personelle Stärke. Das Buch analysiert im ersten Teil die 
Wiederbewaffnung des Bundesheeres mit zeitgemäßen Waffen und die Erhöhung der personellen 
Einsatzstärke. Der zweite Teil dient dem Abdruck der Publikation „Unser Heer und seine Waffen“ von Paul 
Wittas aus dem Jahre 1936 eine sehr gute, zeitgenössische Darstellung des „1. Bundesheeres“. 256 Seiten, 
zahlreiche Abbildungen, Skizzen, broschürt, 28,--

JORDIS V. LOHAUSEN Hans Freiherr: Ein Offizier der k.u.k Kriegsmarine. 1912 – 1918. Das Tagebuch 
beschreibt die Zeit von Juli 1914 auf der S.M.S. „Radetzky“ bis September 1918. Die längste Zeit war Jordis auf 
dem Torpedoboot S.M.S. „Lika“ stationiert, das am 29.12.1915 vor Durazzo in der südlichen Adria nach 
Versenkung eines feindlichen Dampfers auf Minen lief und brennend sank. Weiters diente er auf dem S.M. 
„Unterseeboot 5“, das besonders durch den Linienschiffsleutnant Georg v. Trapp bekannt wurde.
252 Seiten, zahlreiche s/w- und Farbabbildungen, Karten, Register, broschürt, 24,--

TRULEI Oliver: Tauchfahrt in den Tod. Die Havmanden U-Boote der K.u.K. Kriegsmarine. Der 
Band beschreibt detailliert die Beschaffung der Boote – nach Whitehead Entwürfen für die Dänische Marine- 
, und auch  insbesondere dem Schicksal der vier Boote. Dabei bezieht sich der Buchtitel 
auf das tragische Ende von S. M. U 20, das im August 1918 nicht mehr zurückkehrte. 
Erst 44 Jahre später, 1962, konnte sein Verbleib geklärt werden. Der Turm befindet sich 
seitdem im Heeresgeschichtlichen Museum in Wien. 396 Seiten, 170 großteils bislang 

unveröffentlichte Fotos, 90 Pläne, Grafiken, Karten und technische Zeichnungen gebunden, 36,--

Vorankündigung! DONKO Wilhelm: Österreichisch-ungarische Unterseeboote und ihre Werften 1906-1918. 
Aufbau, Entwicklung und Ende der U-Boote der k.u.k. Kriegsmarine, sowie die strategische Zusammenarbeit 
mit der Deutschen Marine in der Adria. Großformat, 172 Seiten, zahlreiches, bislang unveröffentlichtes 
Bildmaterial, gebunden, 30,80  erscheint im Frühjahr 2022!

PANZER und FAHRZEUGE

ARCHER Lee: Panzerwrecks Band 23: Italy 3. Dieser Band zeigt Aufnahmen von britischen und 
amerikanischen Fotografen, die auf dem italienischen Kriegsschauplatz entstanden.In dieser Nummer wurde 
der Umfang auf 128 Seiten erheblich erweitert und zu 30 Fotos finden sich QR-Codes, die den Aufnahmeort 
heute mittels Google-Streetview zugänglich machen.Großformat quer, 128 Seiten, 165 s/w Fotos, 8 
Farbtafeln, 1 Karte, 30 QR-Codes, englische Texte, broschürt, 32,--
Neu aufgelegt und damit wieder erhältlich sind die Nummern 1: German Armour 1944/45; 7: Ostfront; 8: Normandy 1; 9: Italy 1; 

12: German Armour 44-45. Alle je 24,--

COCKLE Tom: German Support Vehicles on the Battlefield (On the Battlefield, 22) Der Band zeigt den 
Einsatz verschiedenster Transportfahrzuege (PKW & LKW), gepanzerte Fahrzeuge, ungepanzerte und 
gepanzerte Halbkettenfahrzeuge sowie einige Beutefahrzeuge, die während des Zweiten Weltkriegs 
von der Wehrmacht eingesetzt wurden. Fast alle der großformatigen Fotos sind bislang noch 
unveröffentlicht gewesen. Großformat quer, 112 Seiten, über 100 ganzseitige Abbildungen, Texte 
englisch und ungarisch, gebunden, 30,50

DOYLE Hillary, JENTZ Thomas: Enzyklopädie Deutscher Panzer . Alle Modelle, alle Ausführungen 1939 – 
1945. Alle deutschen Panzertypen samt Abarten werden identifiziert und mit ihrer Baugeschichte, zeitlichen 
Einordnung und technischen Eigenarten beschrieben. Der Band widmet sich allen gepanzerten 
Gefechtsfeldfahrzeugen mit Rad und Kette, von den Kampfpanzern über Selbstfahrlafetten bis hin zu 
Aufklärungs-, Führungs- und Funkpanzern. Zudem erfährt der Leser, wie viele Panzer jedes Typs die 
Wehrmacht besaß und bei welchen Einheiten diese zum Einsatz kamen. Großformat, 384 Seiten, über 900 
Fotos, Tabellen, gebunden, 41,10



FAGGIONI Gabriele: Kfz und Panzer der Achsenmächte 1939 – 1945. Bereits im Ersten Weltkrieg setzte 
Italien Panzer ein und besaß mit Fiat und Ansaldo zwei eigene Herstellerfirmen. Dies setzte sich im 
Zweiten Weltkrieg fort und führte zu einer Reihe selbstkonstruierter leichter und mittelschwerer Modelle. Mit 
dem P40 entstand sogar ein schwerer Typ. Ungarn orientierte sich bei seinen Eigenentwicklungen an 
tschechischen oder schwedischen Modellen. Darüber hinaus kamen italienische und deutsche Panzer zum 
Einsatz. Rumänien verfügte über tschechische Panzer des Typs Pz 35(t). Der Band analysiert und 
beschreibt die Panzerproduktion der mit Deutschland verbündeten Länder sehr detailliert. 
Großformat, 168 Seiten, ca. 200 Fotos, Skizzen, Tabellen, gebunden, 25,60

HAASLER Tim, VOSTERS Simon: Sturmtiger: The Combat History of Sturmmörser Kompanies 1000-1002. 
Der Band erzählt die Einsatzgeschichte der einzigen, mit Sturmpanzer IV ausgestatteten Einheit an 
der Westfront. Die Sturmpanzer-Abteilung 217 wurde im Mai 1944 aufgestellt und kämpfte in der 
Normandie, in Belgien, in der Region Aachen und während der Ardennen-Offensive, bevor sie 
schließlich im April 1945 im Ruhrkessel aufgerieben wurde. Das Autorenduo recherchierte über 20 
Jahre und sichtete hunderte deutscher und amerikanischer Quellen und Nachlässe, um den Weg 
des Bataillons Schritt für Schritt nachzuvollziehen und somit die detaillierteste Übersicht zu diesem 
Verband zu präsentieren, die jemals verfasst wurde. Großformat quer, 264 Seiten,183 großformatige 
s/w-Fotos, 10 Karten und sieben Farbtafeln, QR-Codes (für die Orientierung auf 
GoogleMaps), englische Texte, gebunden, 46,--

HILMES Rolf: Meilensteine der Panzerentwicklung. Panzerkonzepte und Baugruppentechnologie. Während 
in den ersten 50 Jahren der Panzerentwicklung die Fortschritte durch Verbesserungen im Bereich des 
Maschinenbaus und der Elektromechanik erreicht wurden, beruhten in den letzten 50 Jahren die 
Leistungssteigerungen im Einzug elektronischer Komponenten und der Verknüpfung von mechanischen 
und elektronischen Elementen mit einer leistungsfähigen Datenverarbeitung. In Kooperation mit der 
Wehrtechnischen Studiensammlung Koblenz (VFF WTS) entstand eine detaillierte Studie der 
technologischen Entwicklung des Panzerbaus von 1916 bis Heute. Großformat, 256 Seiten, über 250 
Fotos, Skizzen, Tabellen, gebunden, 25,60

Kagero Photosniper Nr. 31: The 38M Toldi Light Tank.  Detaillierte, bildreiche Darstellungen 
einzelner Panzertypen. Für Modellbauer und Enthusiasten.Analyse dieses leichten 
ungarischen Panzers (entsprach dem dt. Panzer II) Großformat, englischer Text!, 120 
Seiten, 150 Fotos, 10 Farbschemen, zahlreiche Risse und Zeichnungen, geheftet, 25,--

In Combat 08: History of the 40/43M Zrínyi Assault Howitzer. 
 Focusing on the design and production of the 40/43M Zrínyi assault howitzer as well as the 
organization of the Hungarian Assault Artillery Branch and the operational history of the 
assault artillery battalions equipped with Zrínyi assault howitzers containing original black-
white photos, drawings, and color materials. Großformat, englischer Text!, 64 Seiten, 
zahlreiche s/w- und Farbabbildungen, technische Zeichnungen, Risse, geh., 22,--

Top Drawings 120: Armored Personnel Carrier M3/M5/M9 Half-Track
Top Drawings 121. The Panzerjäger Tiger(P) (Sd.Kfz. 184) Ferdinand. 
Top Drawings112: The German Armoured Infantry Support Gun  
                              Sturmpanzer IV Brummbär.
Bildreiche, kompakte Darstellung der Panzertypen für Modellbauer. 
Großformat, jeweils 20 - 28 Seiten, Fotos, Farbprofile, Risse, geheftet, je 
20,--

KINNEAR James: The Russian Commemoration 
Parade of the 75th Anniversary of Victory in World War 
Two. Am 24. Juni 2020 gedachte die Russische Föderation des  75. Jahrestages des Sieges in Europa im 
Großen Vaterländischen Krieg. Dieser Band präsentiert Ihnen die bei dieser Parade vorgeführte 
Militärtechnik, darunter viele interessante historische und spektakuläre, neue Fahrzeuge. Die Parade zum 
75. Jahrestag des Sieges war, wie alle Paraden davor auch, eine Erinnerung an die für ihr Land gefallenen 
Russen und zugleich eine Demonstration militärischer Stärke für das nationale und internationale Publikum. 
Großformat, 112 Seiten, über 300 Farbabbildungen, englische Texte, gebunden, 26,--

KINNEAR James: 100 Years of Soviet and Russian Parades - 3 Bände im Schuber. 
The Red Army on Parade 1917-1945
The Soviet Army on Parade 1946-1991
The Russian Army on Parade 1992-2017
Mehr als 6 kg Lesestoff für die Freunde russisch/sowjetischer Militärtechnik der letzen 100 Jahre! 
Großformat, 3 Bände, zusammen 960 Seiten, mehr als 2500 s/w- und Farbabbildungen, englische Texte, 
gebunden, limitierte Auflage im Schuber, 123,--

KINNEAR James: The Russian Army on Parade 1992-2017. Der dritte und letzte Band 
der Reihe widmet sich den Militärparaden der Russischen Föderation, wie sie zwischen 1992 und 2017 statt 
fanden und schließt ein Jahrhundert der großen Paraden mit Volltruppe und Fahrzeugen auf dem Roten 
Platz in Moskau ab. Die Präsentation der jeweils modernsten Fahrzeuge und Geräte demonstrieren die 
Verteidigungsbereitschaft der Nation. Großformat, 336 Seiten, über 1000 Farbabbildungen, englische Texte, 
gebunden, 52,50



MAIWALD Barbara: Deutsche Militärfahrräder bis 1945. Kampfmittel und Militärausrüstung. Maiwald 
dokumentiert, wie das Fahrrad die Welt der Militärs in Deutschland eroberte. Dabei schildert sie seine 
Aufgaben und Einsätze im Kriegsalltag, beschreibt die Fahrradmodelle sowie deren Hersteller und listet auf, 
welche Bewaffnung zu den diversen Fahrrädern gehörte. 
Großformat, 160 Seiten, 220 Fotos, gebunden, 25,60

NEVENKIN Kamen: The Tank Battles of Marshal Rokossovsky 1943-45. 
Konstantin Rokossovsky war einer der talentiertesten Kommandeure der Roten 
Armee. Seine Einheiten und er kämpften in vielen großen Schlachten, darunter 
Kursk, Bobruisk und Ostpreußen. Die reich bebilderte Studie untersucht die 
wichtigsten Gefechte und analysiert Strategien und Ereignisse. Großformat, 
quer, 124 Seiten, 163 s/w-Abbildungen, 10 Karten, Texte englisch,, geb., 30,50

SCHUNKOW Victor: Die Geschichte der russischen Panzerwaffe 1919 bis 
heute. Sah man den Panzer in der Sowjetunion zunächst noch als 

Unterstützungswaffe der Infanterie an, entwickelte die Rote Armee bereits Anfang der 1930er ähnliche 
operative Grundsätze, wie sie später die Wehrmacht in ihrem Bewegungskrieg in die Praxis umsetzen 
sollte.Aufbau der sowjetischen Panzerindustrie, die Entwicklung aller wichtigen Kampfpanzer bis hin zu den 
heutigen russischen Streitkräften sowie die Wandlung der russischen Panzereinsatzdoktrin über die 
Jahrzehnte werden hier dokumentiert. 380 Seiten, 300 Abb., geb. 30,80

SPIELBERGER Walter / DOYLE Hilary Louis: Deutsche Sturmgeschütze. Entwicklung 
und Fertigung der sPak. Als die deutschen Verluste stiegen, stattete die Wehrmacht die Infanterieeinheiten 
mit selbstfahrenden »schweren Panzerabwehrkanonen« aus. Im weiteren Verlauf des Krieges rückten die 
einfach herzustellenden Sturmgeschütze zusehends in die Rolle von Ersatzpanzern, obwohl sie keinen 
Drehturm hatten. Dennoch wurden sie auch nach dem Krieg noch verwendet, sogar in den ersten 
israelisch-arabischen Kiegen. Neuauflage des Standardwerekes über Entwicklung, Technik und Einsatz 
dieser Fahrzeuge in all ihren Varianten, Die Nachkriegsjahre hat Alexander Lüdeke aufgearbeitet. erweiterte 
Neuauflage 2021, 256 Seiten, 220 Abb., Großformat, geb. 25,60

ZACH Christian: Daimler Band 1. 1899-1919. Band 2. 1920-1935
Die Bände erzählen über technische Innovationen der Herren 
Paul Daimler, Ferdinand Porsche, Igo Etrich, Karl Rabe, Franz Xaver Reimspieß und 
Alfred Neubauer. Es gibt aber auch Stimmungsbilder über die gesellschaftliche 
Einbindung und das Zusammenwachsen des Adels mit dem Bürgertum in einer Zeit 
des rasanten Fortschritts. Innovative Persönlichkeiten wie der Schwechater 
Bierbrauer Theodor Dreher, das Verkaufsgenie Jellinek-Mercedes, der Sascha-Film -
Begründer Alexander Graf Kolowrat, der Bankkaufmann Camillo Castiglioni und die 
Militärs Robert Wolf und Ottokar Landwehr spielen eine besondere Rolle. Geniale 
Konstruktionen wie der Prinz Heinrich-Wagen und die Aero-Daimler -
Flugzeugmotoren oder die benzin-elektrischen Schwertransportsysteme und 
Oberleitungsbusse sind nur einige Beispiele aus der High-Tech-Schmiede in Wiener 
Neustadt, die zum Weltruhm der Marke Austro Daimler beitrugen. 
Nicht nur für technisch interessierte Leser geschrieben, bieten die Bücher auch 

Einblicke in das Alltagsleben eines österreichischen Technik-Werkes.
Des Weiteren wird über die technisch hochstehenden Konstruktionen, Rennerfolge und letztlich die Folgen der 
Weltwirtschaftskrise auf die europäische Automobilindustrie in den 1930er-Jahren berichtet.
Bereichert durch viele bisher unveröffentlichte Bilder und Werbegrafiken vermitteln diese Werke einen tiefen Einblick in die ab 
1913 eigenständige österreichische Automobilfabrik. Großformat, je 422 Seiten, sehr viele Abblidungen, Tabellen, 
Quellenverzeichnis, gebunden, je 59,90

Eisenbahn

ESTLER Thomas: Deutsche Dampfloks. Dieser Klassiker  beschreibt sämtliche Dampflokomotiven, die von 
den Anfängen bis heute in den Diensten der Deutschen Reichsbahn-Gesellschaft, der Deutschen 
Bundesbahn, der Reichsbahn der DDR und der Deutschen Bahn AG standen. Der Bogen reicht von der 
kleinen Schmalspurdampflok über die Kriegsdampfloks der Baureihe 52 bis zu den Neubaudampfloks von DB 
und DR in den 50er-Jahren. Der Leser erfährt nicht nur die wichtigsten technischen Daten, sondern auch 
weshalb und wozu eine bestimmte Baureihe entwickelt wurde. Großformat, 192 Seiten, 300 Abb., geb. 20,60

FOX Andrew: Mit Volldampf durch Österreich. Dampfloks im Einsatz 1955 – 1975. Ein 
Muss für Dampflokenthusiasten-  zusammengestellt aus bislang unveröffentlichten Fotos 
britischer Archive. Das weitgefasste Spektrum reicht von der Salzkammergut Lokalbahn bis zur 
Erzbergbahn.160 Seiten, ca. 220 Abb., Großformat, geb. 30,80

MÖLTER Romano: Die vergessene Eisenbahn – Eine Reise in die Geschichte der albanischen Eisenbahnen 
1916-2020. Das Land und seine Eisenbahngeschichte werden vorgestellt, sowie das Rollmaterial umfassend 
in Text und Bild dokumentiert. Großformat, 172 Seiten, sehr viele Abb., Karten, Tabellen, geb. 40,--

Schnellzugdampflokomotiven der BBÖ-Reihen 114 und 214. Band 1 (bis 1945, Eur 49,90) 
und Band 2 (ab 1945, Eur 55,-). Die Reihen 114 und 214 der BBÖ waren die letzten 
Schnellzug-Schlepptenderlokomotiven Österreichs. Band 1 beschäftigt sich mit der 
Entwicklung und Beschaffung der Vorserienlokomotiven und der 1., sowie der 2., 
verbesserten Serie. Neben detaillierten technischen Beschreibungen bietet das Werk auch 
Einblicke in die besonderen Rahmenbedingungen des Lok-Baus dieser Epoche.Band 2 
beinhaltet die technische Beschreibung der für diese Reihen beschafften Tender sowie 
einen Überblick über den Einsatz nach 1945 und die Museumsloks.Jeweils Großformat, 
240, bzw. 256 Seiten, Fotos, Pläne, Tabellen, Dokumente, gebunden, komplett 95,--



KOCH Jörg: Deutsche Bahnhöfe in historischen Ansichten. 190 Meisterwerke der Architektur. Bahnhöfe gelten 
als die Kathedralen der Neuzeit. Diese nostalgische Zeitreise zeigt die Funktion der Bahnhofsgebäude als 
Visitenkarten der Städte und bietet eine ausführliche Darstellung der architekturgeschichtlichen Hintergründe. 
Über 190 Bauten aus der Entstehungszeit der Jahre 1900 bis ca. 1940, vereinzelt auch einige Bahnhöfe, die 
als Neubauten in der Nachkriegszeit entstanden sind, werden in diesem Band, umfänglich illustriert, 

vorgestellt..192 Seiten, Großformat, ca. 200 Abb., geb. 30,80

SCHERFF Klaus: Trümmerbahnen.Nachdem am 8. Mai 1945 der Zweite Weltkrieg in 
Europa endete, lagen die meisten deutschen Großstädte in Schutt und Asche. Zur Beseitigung der riesigen 
Trümmerberge entstanden in vielen Städten Deutschlands kleine und größere Feldbahnnetze, die als 
»Trümmerbahnen« bekannt wurden. Klaus Scherff beschreibt in seinem Buch Aufgaben, Organisation, 
Technik und Betrieb dieser schmalspurigen Aufbau-Helfer. Sein besonderes Augenmerk richtet er dabei auf 
die Trümmerbahnen in Berlin, Dresden, Frankfurt/M., Hamburg, Hannover, Karlsruhe, Leipzig, Lübeck, 
Mannheim, München, Pforzheim und Stuttgart. 224 Seiten, 250 Abb., Großformat, geb. 30,80

Deutsche Kriegslokomotiven. Lokomotiven für den Kriegseinsatz.(EK-Special, 141) Der im Juli 1942 vorgelegte 
Katalog zur „Typenbereinigung und Auftragsregelung“ beinhaltete neben den Kriegs-Dampflokomotiven (KDL) 
auch Feuerlose-Lokomotiven (KFL), Kriegs-Motorlokomotiven (KML), Kriegs-Elektrolokomotiven (KEL) und 
Kriegs-Druckluftlokomotiven (KDrL). Das Heft beschreibt die Entwicklung hin zur Kriegslokomotive, stellt den 
Katalog und die darin enthaltenen Lokomotiven vor und zeichnet das Bild ausgewählter 
Loktypen in Kriegs- und Friedenszeiten in Deutschland und darüber hinaus nach. Großf., 
96 Seiten, zahlreiche Abbildungen, brosch., 13,30

LUFTWAFFE

BELAFI Michael: Die Hindenburg. Höhepunkt und tragisches Ende der Zeppeline. 
Der Zeppelin LZ 129 »Hindenburg« war das größte Fluggerät, das sich jemals in die Lüfte 
erhoben hat, und die Reise in einem solchen Gigant war unvergleichlich luxuriös. Man überquerte 
den Ozean mit Stil - sogar ein Konzertflügel war an Bord. Faszination und Technik der 
»Hindenburg«, in bislang meist unveröffentlichten bzw. seltenen, Aufnahmen werden hier 
dargestellt.. Ein außergewöhnlicher und eindrucksvoller Bildband über den Luxusliner 
»Hindenburg«.  224 Seiten, ca. 250 Abb., Großformat, geb. 30,80

BERG Helmuth: Sie nannten uns Helden. Der Stuka-Flieger Hans Deibl. Ausbildung in Graz – Ergänzungsstaffel 
Saloniki – Einsatz mit dem Sturzkampfgeschwader 1/3. Gruppe in Nordafrika – Abschuß , Gefangenschaft, 
Heimkehr. Das spannende Schicksal eines niederösterreichischen Stuka-Fliegers. Offener und rückhaltlos selbstkritischer 
Erlebnisbericht eines inzwischen 100jährigen. 184 Seiten, zahlreiche Abbildungen, gebunden, 24,90

Canfora: On the Deck. Vol. 1. Eine neue Serie, die sich der Marinefliegerei in allen Maßstäben, Epochen und Ländern widmet. 
Neben Modellen klassischer Marken werden auch neu veröffentlichte Bausätze vorgestellt. Anhand detaillierter Farbfotos wird 
der Modellbauer hier Schritt für Schritt durch das jeweilige Projekt geleitet. U.a. mit: Firefly MKI, A7E Corsair II, Bucaneer S. 2C, 

B7A2 Ryusei Kai, Su 33 Flanker D. Großformat, 80 Seiten, 250 Farbabbildungen, englische Texte, bro., 21,--

CORDASCO Alessandro & Camillo: Fiat C.R. 42. (Kagero Topdrawings 102) Entwicklung 
und Einsätze derProduktionsserien und Export-Varianten des letzten Einsitzer-
Doppeldeckers des Zweiten Weltkrieges. Sehr viele Abbildungen und Farbprofile für 
Modellbauer.Großformat, Englisch/Polnisch, 24 Seiten, Farbprofile, broschürt, 22,-- 

EISENBACH Hans-Peter: Der Einsatz deutscher Sturzkampfgruppen in Südosteuropa 
und Nordafrika.Das Buch dokumentiert die Geschichte der Sturzkampfgruppe I./3, auch 
„Grazer Gruppe“ genannt, im Jahr 1941 und stellt alle 129 Gruppeneinsätze dar, die beim 

Angriff auf Griechenland und Jugoslawien, im Mittelmeerraum und in Nordafrika 1941 geflogen wurden. In 
der Studie werden auch die weiteren Sturzkampfgruppen mitbetrachtet, die auf dem Balkan 1941 zum 
Einsatz kamen. Großformat, 437 Seiten, 458 Abb., 97 Karten, 26 Tabellen, geb., 60,70

Teil 1: Der Einsatz deutscher Sturzkampfflugzeuge gegen Polen, Frankreich und 
England 1939 und 1940. Eine Studie zur "Grazer Gruppe" I./76 und I./3 ist ebenfalls lieferbar. Eur 42,--

FALCONER Jonathan: Junkers Ju-87 Stuka. Die Maschine mit den unverwechselbaren Knickflügeln und 
der charakteristischen Sturzflug-Sirene kam während des gesamten Krieges und an fast allen 
Kriegsschauplätzen zum Einsatz und war vor allem in den ersten Einsatzjahren sehr wirkungsvoll. Fast 
6.000 Flugzeuge verließen die Junkers-Fertigung bis 1944. Dieser Band mit seinen zahllosen Details und 
zeitgenössischen Fotos stellt zweifellos das aktuell beste Buch zum Stuka dar. Dokumentation mit 
einzigartigen Fotos und neuen Informationen aus bislang verschlossenen Archiven. 
Großformat, 192 Seiten, 200 Abb., Zeichnungen, Tabellen, Lit.verz., gebunden, 30,80

FORSYTH Robert: Mistel – Deutsche Mistelflugzeuge im Einsatz 1942 – 1945.Ein sensationell detaillierter 
und bebilderter Band über das geheimnisumwitterte Mistel-Konzept. Vom Mistelschlepp, bei dem zunächst 
ein kleineres Motorflugzeug auf einen größeren Lastensegler aufgesetzt wurde, bis zum umgerüsteten 
Bomber mit eigenem Antrieb. Der Fokus liegt auf den deutschen Entwicklungen des Zweiten Weltkrieges, 
wo das Verfahren militärisch sehr weit entwickelt und auch zum Einsatz gebracht wurde. Großformat , 256 
Seiten, 320 Abbildungen, Grafiken, Tabellen, geb. 41,10



GETTINGER Dan: Unmanned Combat Aerial Vehicles. Current Types, Ordnance and Operations 
(Strategic Handbook Series). An essential guide to the world of armed unmanned aircraft. It features 
profiles of every UCAV currently in active military service or under development, as well as other UAVs that 
could potentially be armed in the future.. This Handbook includes, for the first time, a discerning and 
comprehensive study of UCAV munitions, offering readers a unique perspective into a segment of the 
UCAV market that portends an expansive combat role for unmanned combat aircraft long into the future. 
Large format, 184 pages with 149 colour pictures, 135 tables and 2 graphs, large format, hardbound, 66,--

GORDON Yefim, KOMISSAROV Dimitriy: Chinese Air Power. Der Band zeigt im 
Detail die Organisationsstruktur der chinesischen Luftwaffe von seinem 
Oberkommando bis zur operativen Ebene der Regimenter und Staffeln. 
Beschreibungen und Spezifikationen der wichtigsten Flugzeuge und Hubschrauber 
der Luftwaffe und der Marine, darunter Kampf- und Transportmaschinen sowie solche 
für Spezialaufgaben (Aufklärung, elektronische Kriegsführung, etc.). werden ergänzt 
durch aktuelle Informationen bezüglich der verwendeten Raketen und Bomben sowie 
Beschreibungen von Einsätzen, Luftwaffenstützpunkten und Test- und 
Forschungseinrichtungen. Großformat, Englisch, 320 Seiten, über 700 Abbildungen, 
Register, gebunden, 46,--

KAACK Uli: Deutsche Marineflieger 1913 bis Heute. Dieser Band stellt die spannende 
Geschichte der deutschen Marinefliegerei dar. Von Doppeldeckern über Luftschiffe, 

Hubschrauber, Aufklärer und Kampfbomber – isngesamt 70 Typen werden detailliert vorgestelltund in den 
Gesamtknotext gebracht. Großformat, 220 Seiten, 240 Abbildungen, Tabellen, Lit.verz., gebunden, 30,80

KHAZANOV Dmitriy: Air Battles over Hungary 1944-45. Detaillierte Darstellung der Kämpfe, die zum Teil direkt 
über der Stadt stattfanden,  und der eingesetzten Einheiten, sowie der Flugzeuge. Großformat, Englisch, 150 
Seiten, 280 s/w-Abbildungen, 50 Farbprofile, broschürt, 39,90

KÖNIG Christian: Aufklärer, Bomber, Seenotretter. See-Mehrzweckflugzeuge Heinkel He 59 und He 115. 
Umfassende Dokumentation der Entwicklung dieser Flugzeugtypen, die technologisch den Beginn und das 
Ende der Entwicklung und Serienfertigung zweimotoriger See-Mehrzweckflugzeuge für die Luftwaffe im 
Deutschen Reich markieren. Das einmotorige Bordflugzeug Heinkel He 60 entstand durch Verkleinerung der 
zweimotorigen Heinkel He 59. Anleihen bei den einmotorigen Mustern Heinkel kamen der zweimotorigen 
Heinkel He 115 zugute. Letztere flog nicht nur bei der Luftwaffe, sondern auch in Finnland, Norwegen und 
Schweden. Selbst die britische Royal Air Force (RAF) setzte das Muster kurzzeitig erfolgreich ein. Großformat, 
297 Seiten, 695 s/w u. 68 Farbfotos, geb. 49,90

KRAMER Tim F.: Fliegerkalender 2022. Internationales Jahrbuch der Luft- u. Raumfahrt. Die aeronautische Welt 
zwischen zwei Buchdeckeln – auch in diesem Jahr bietet der Fliegerkalender wieder ein Kaleidoskop historischer 
und aktueller Themen aus der zivilen und der militärischen Luftfahrt.
Aus dem Inhalt:
 Flugbetrieb in die Seebäder in den 20er und 30er Jahren;  Wachablösung – die letzten polnischen Strahltrainer TS-
11 Iskra und der Ersatz durch diemoderne Leonardo T-346;  Arktisexpedition »MOSAiC« 
 Der neueste Luftwaffenhubschrauber H145M LUH SOF;  Die Schwerlasthubschrauber Super Puma und Kamow;  
Luftfahrt in Zeiten der Klimakrise;  Der erste Start eines Flugzeugs auf einem Schiff in Fahrt 1912
 100 Jahre KLM;  Luftverkehr mit elektrischen Flugzeugen auf Insel-Kurzstrecken;  Fw-200-Condor-Restauration bei Airbus. 208 
Seiten, zahlr. Farb u. s/w-Abb., bro. 20,50

LAEMLEIN Tom: USAAF Aircraft Weapons of WWII - Bombs, Machine Guns, Cannons, Rockets. In diesem 
Bildband wird die Bewaffnung der Bomber, Jagd- und Kampfflugzeuge der United States Army Air Forces 
vorgestellt. Aus allen Blickwinkeln zeigen, oft ganzseitige und hier teils zum ersten Mal publizierte, Fotos, 
Maschinengewehre und -kanonen, Bomben und Raketen und zeigen alle wichtigen Details der verwendeten 
Waffensysteme und ihrer Munition. Großformat, 160 Seiten, mehr als 300 s/w- und 10 Farbfotos, englischer 
Text, broschürt, 36,--

RUDEL Hans-Ulrich: Mein Leben in Krieg und Frieden. „Verloren ist nur, wer sich selbst 
aufgibt.“ Dies war der Wahlspruch des Trägers der höchsten deutschen Auszeichnung im 2. Weltkrieg. 
Das Buch erzählt von den Kriegseinsätzen des berühmten Schlachtfliegers und auch von seinen 
Nachkriegsjahren in Übersee, in denen er, trotz Beinprothese, niemals den Mut verlor und für ein „neues 
Deutschland” kämpfte. Neuauflage 2021, 472 Seiten, 48 Seiten Fotos, geb., 25,60

SCHOLZ Günther: Im Einsatz über Europa. Beeindruckendes Zeitzeugnis eines Jagdfliegers. An der Seite Gallands und 
Mölders als Angehöriger der “Legion Condor“ im Spanischen Bürgerkrieg; mit JG 5 im Eismeer, als Kommodore am Polarkreis. 
Neuaufl. 2021, 413 Seiten, über 300 Fotos, gebunden 29,--

BARBER Murray: Die V2. Entwicklung - Technik - Einsatz.  Diese mit seltenen Bildern und herausragenden 
Grafiken ausgestattete Dokumentation schildert in bislang nicht dagewesener Tiefe die Entwicklung und auch 
den verheerenden Kriegseinsatz der als V2 (»Vergeltungswaffe 2«) bekannten ersten Großrakete der Welt. 
Großformat, 336 Seiten, 600 Abbildungen, Zeichnungen, tabellen, gebunden, 51,30

HELLMOLD Wilhelm: Die V1 - Eine Dokumentation. Eine fundierte Gesamtdarstellung der 
Flugbombe V1. Entwicklung, Technik, Erprobung und Einsatz, sowie die amerikanischen 
Weiterentwicklung Nicht nur die militärische Relevanz, sondern auch entwicklungs- und 

rüstungstechnische Hintergründe, sowie die Sicht der alliierten Seite sind akribisch recherchiert..
Beleuchtet werden zudem die wirtschafltichen und politischen Aspekte. 352 Seiten, 88 Fotos, Zeichnungen, Pläne, 
Tabellen, br. 22,--



LANGSDORFF Werner v.: Flieger am Feind. 71 deutsche Luftfahrer erzählen. 71 Erlebnisberichte deutscher 
Jagdflieger des Ersten Weltkrieges bieten einen spannenden Einblick in den Kriegsalltag. 71 Einzelschicksale, 
die es ermöglichen eine Vorstellung von haarsträubenden Situationen und einem Leben am Rande des Todes zu 
bekommen. Neben den „Assen“ Boelcke, Immelmann, Udet, Plüschow, et. Kommen viele Andere zu Wort.326 
Seiten, wenige s/w-Bilder, Namensliste, broschürt, 13,90

Library of Armed Conflicts: Die Buchreihe behandelt spezielle und seltener bedachte Bereiche der Luftwaffen. 
Kompakt und dennoch detailliert, mit vielen Bildern und Details, bieten die Bände sehr gute Übersichten. Jeweils 
ca. 120-130 Seiten, englischer Text!, Fotos, Farbprofile, broschürt, je 22,--

Band 1: Air Combat During Arab-Israeli Wars. Beschreibung der militärischen Operationen der arabischen und 
israelischen Luftstreitkräfte während des israelischen Unabhängigkeitskrieges (1948), im Sechstagekrieg 
(1968), während des Yom-Kippur-Krieges (1973) und im Zuge der syrisch-israelischen Grenzkonflikte Ende 
des 20. und Anfang des 21. Jahrhunderts

Band 3: Aeronautica Nazionale Repubblicana (1943-1945). The Aviation Of The Italian 
Social Republic. Die Luftstreitkräfte des faschistischen Rumpfstaates unter Benito Mussolini, 
der an der Seite des deutschen Verbündeten verblieb, nachdem Italien im September 1943 
vor den Alliierten kapituliert und die Seiten gewechselt hatte. Somit entstand die eigenartige 
Situation, dass sich zwei italienische Luftstreitkräfte in verfeindeten Lagern wiederfanden, 
ohne aber in direkte Kampfhandlungen gegeneinander verstrickt gewesen zu sein. Der 
Band dokumentiert die wesentlichen Ereignisse in der Geschichte der "Aeronautica 
Nazionale Repubblicana" (ANR). Dabei behandelt das Werk nicht nur Historie und Einsatz 
der fliegenden Verbände, sondern auch die ebenfalls zur ANR gehörenden Landstreitkräfte, 
wie z. B. die Fallschirmtruppen.

Band 6: Spanish Air Force during World War II. Germany's Hidden Ally? Die Rolle der spanischen 
Luftstreitkräfte bei der Verteidigung der spanischen Neutralität sowie der Einsätze der „Blauen Staffeln“ im 
Kampf gegen die Sowjetunion 1941-1945.

MÜCKLER Jörg, ABSMEIER Rainer, URBANKE Axel: Jasta 14. Die Geschichte der Jagdstaffel 14 – 
1916-1918. Umfassenden Geschichte und detaillierte Darstellung der Einsätze der Staffel mit ihren 
„Männern und Maschinen“. Großformat quer, 224 Seiten, 250 Abbildungen, 21 Farbprofile, 
9 Farbkarten, gebunden, 78,--

NORMANN Michael: Hubschrauber, Transporter und Schulflugzeuge der NVA. 
Typenkunde, Technik und Geschichte. In diesem Band werden die wichtigsten 30 
Typen, mit Varianten, der Nationalen Volksarmee (NVA) im Detail dargestellt - von 
der legendären AN-2 bis zum Kampfhubschrauber Mi-24. .Großformat, 192 Seiten, 180 Abbildungen, 
Tabellen, Lit.verz., gebunden, 25,60  
Eine hervorragende Ergänzung zu »Kampfflugzeuge der NVA« (lieferbar, Eur 25,60)

PLATIS Andreas / NORTMANN Uwe: Drohnenführerschein kompakt.  Das Lehrbuch zum 
Drohnenflug.Die neue EU-Fernpilotenlizenz ist seit 2021 Pflicht für alle, die Drohnen über 
250 g Gewicht betreiben. Alle Themen in diesem neuen Buch sind prüfungsrelevant und 

basieren auf den Prüfungsanforderungen für die EU-Fernpilotenlizenzen A1/A3 und A2. Fallbeispiele und 
ergänzende Erklärungen.. 144 Seiten, ca. 100 Abb., geb. 20,60

POLDERMAN Robin: Modern South Korean Air Power.The Republic of Korea Air Force 
Today. The highly informative and richly illustrated study is a source of reference and 
documents and offers a detailed look at the aircraft and armament, as well as into the organisation and the 
modernisation process of the ROKAF. The air arm has invested heavily in its early warning and intelligence-
gathering capability to guard against the unpredictability of its northern neighbour. Large format, 256 pages, 

179 colour pictures, 8 tables, graphs, maps, softbound, 39,90

POTPTSKIY Oleg: I-16 Rata. The fighter that saved the USSR. (Monographs Special 
Edition 14). Entwicklung und Einsatz des legendären russischen Kampfflugzeuges. 
Großformat, Englisch,  180 Seiten, 300 Archivfotos, 24 Farbprofile, broschürt, , 35,--

RASTÄTTER Christian: AH-64 Apache. Seit seiner Einführung 1986 war der 
Kampfhubschrauber in jedem nennenswerten Konflikt mit US-Beteiligung im Einsatz und 
hat sich stets überragend bewährt. Seine Besatzungen schätzen die hohe Kampfkraft, die 
starke Panzerung und gute Überlebensfähigkeit der Maschine unter Beschuss. 
Umfassende, detaillierte Dokumentation mit viel Insiderwissen. 224 Seiten, 
200 Abb., Großformat, geb. 30,80

SCHREIBER Joachim: Flugzeuge des Zweiten Weltkrieges. Teil 1: Europa 1930 – 1945. Diese 
neue Bandreihe präsentiert, in der besten Tradition von »Flugzeuge der Welt«, die Flugzeuge des 

Zweiten Weltkriegs.Auf je einer Doppelseite wird ein Flugzeugmuster mit einer hochwertigen und extra angefertigten 
Dreiseitenansicht, einem Foto, einer Tabelle und beschreibendem Text vorgestellt. 320 Seiten, 310 Abb., 13,40   
Teil 2: „Pazifik“ erscheint im Frühjahr 2022

LANG Gerhard: Dornier DO 27. Die deutsche Cessna. Jahrzehntelang flog die Kurzstart- und  -landefähige Maschine bei der 
Bundeswehr. Berühmtheit erlangte die Zebra-Dornier von Bernhard Grzimek, der sie bei seinen Naturfilmen in Afrika einsetzte. 
Bildmaterial aus Privat- und Militärarchiven macht den Band ganz besonders. 224 Seiten, 200 Abb., Großformat, geb. 30,80



THIESLER Heiko: Mehrzweck-Kampfflugzeuge weltweit. Luftraumverteidigung, Angriffsrolle, Aufklärung 
oder elektronische Kampfführung  - Typenatlas dieser Flugzeugkategorie mit seltenen, teils 
unveröffentlichten Fotos, Daten, Dreiseitenrissen und Farbprofilen vor.  176 Seiten, 180 Abb., Großformat, 
geb. 25,60

VETTER Bernd / VETTER Frank: F-4 Phantom. Urgestein des Krieges. Einer der 
letzten echten »Düsenjäger«: Keine Faserverbundwerkstoffe oder sonstiges High-
Tech sondern pures, zweckmäßiges Fighter-Design aus der Hochzeit des Kalten 
Krieges. Die Maschine stand bei Dutzenden von Streitkräften im Einsatz, so auch bei 
der Deutschen Luftwaffe, die ihre letzten Maschinen erst im Jahre 2013 in den 
Ruhestand schickte. Ein Bild- und Technikband mit allen Details zu dieser 
Kampfflugzeug-Legende! 224 Seiten, 200 Abb., Großformat, geb. 30,80

WAISS Walter: Kommando Bienenstock. Letzter Einsatz der Luftwaffe Mai 1945. 
Neben, bzw. nach dem„Rammkommando Elbe“ gab es weitere Versuche, die 

materielle Unterlegenheit der deutschen Luftwaffe auszugleichen. Der Luftwaffen-Offizier Oberst Hajo 
Herrmann initiierte.auch „Bienenstock“: Aufgabe sollte sein, mit leichten Flugzeugen, überwiegend Bücker 
Bü 181, an deren Flügel Panzerfäuste befestigt waren, gegnerische Panzerkolonnen anzugreifen. 
Darstellung der Einsätze und Beschreibung der Erfahrungen, sowie der technischen Gegebenheiten. 

Großformat, 98 Seiten, 67 Abb., geb. 23,70

Wingspan Volume 4. Ed. Canfora (e.a.) In diesem Bildband geht es auch wieder ausschließlich 
um den Flugzeugmodellbau der Extraklasse im Maßstab 1:32. In beeindruckenden Bildern wird 

die unglaublich detaillierte Gestaltung folgender Modelle drgestellt: Do-335 
Pfeil, MIG-23 Flogger, FW-190A-8, Polikarpov I-16, FE-2b, F-5E Tiger II, P-
51A Mustang, F-35 Lightning II, P.11C, C-47 Dakota. Großformat, 128 
Seiten, mehr als 300 Farbfotos, englischer Text, 30,--

VETTER Bernd u. Frank: Tornado. Eine Erfolgsgeschichte. Dieser Band 
stellt die ganze Spanne der Entwicklung, über die Erprobung bis hin zum aktiven Einsatz dar – bis 2030 
unverzichtbar! Ein topaktueller Band mit allen Auslandseinsätzen der Bundeswehr! Großformat, 232 
Seiten, 200 Abbildungen, Tabellen, Lit.verz., gebunden, 30,80

KRIEGSMARINE

ALBRECHT Torsten: Das Wesen von Seemacht. Die internationalen Beziehungen im maritimen Umfeld des 20. und 21. 
Jahrhunderts. (Potsdamer Schriften des Zentrums für Militärgeschichte und Sozialwissenschaften der 
Bundeswehr Band 32). Untersucht wird die Rolle von Seestreitkräften und ihre Wirkung als Instrument der 
Außen- und Sicherheitspolitik. Die Studie stellt die Möglichkeiten der Entfaltung von Seemacht und die 
wehrtechnischen Gegebenheiten für Seestreitkräfte dar. Präzise Untersuchung der unterschiedlichen Rollen 
und Aufgaben von Seestreitkräften im 20. und 21. Jahrhundert heraus und der strategischen Vorgaben und 
Möglichkeiten maritime Fähigkeiten auszunutzen  - eine Handlungsempfehlunge für die sicherheitspolitische 
Gestaltung im maritimen Raum. 454 Seiten, 27 s/w-Abbildungen, 1 Karte, broschürt, 18,--

BLUMENTHAL Stefan: Das kurze Leben des U-Bootkommandanten Eberhard Hoffmann. 
Auf Basis der   handschriftliche Logbücher wird die Ausbildung und der Einsatz (mit  U 146 
und danach über U 451 im Eismeer) dokumentiert. Ins Mittelmeer befohlen, ereilte ihn sein 
tragischer Tod durch die Versenkung des Bootes. Großformat, 136 Seiten, 221 Abb., geb. 35,--

British Naval Trawlers and Drifters in Two World Wars. From The John Lambert 
Collection. Hg. S. Dunn. Im Mittelpunkt dieses Werkes stehen Trawler und Kutter, die 
von England im 1. und 2. Weltkrieg zu unterschiedlichsten militärischen Zwecken 
umgerüstet und eingesetzt worden sind. Die detaillierten Zeichnungen (komplette 
Blätter in einem großen Seitenformat mit Expertenkommentar und einer 

Bildunterschrift) bieten einen sehr guten Einblick in die Konstruktion, Ausstattung und Bewaffnung dieser 
kleinsten Schiffseinheiten der Royal Navy. Großformat. 128 Seiten, englischer Text, 50 sw-Fotos und 100 
Skizzen,gebunden, 43,--

DELITTE, Jean-Yves: Die großen Seeschlachten - Seekriegsgeschichte 
als Comic/ Graphic Novel. Jeweils Großformat, 56 Seiten in Farbe, 
gebunden, je 16,90
Band 13: Salamis 480 v. Chr.
Band 14: Gravelines - Die spanische Armada 1588
Band 15: Stamford Bridge 1066

DÖNITZ Karl: Mein wechselvolles Leben. 3. ergänzte 
Auflage 2021. Die Lebenserinnerungen des 
Großadmirals (1891 – 1980), der seit Januar 1943 
Oberbefehlshaber der deutschen Kriegsmarine war 
und nach Hitlers Tod für 23 Tage Reichspräsident des Deutschen Reiches und Oberbefehlshaber der 
Deutschen Wehrmacht, bieten ein wertvolles zeit- und militärgeschichtliches Dokument, das sowohl zum 
Verständnis der deutschen maritimen Seekriegsführung während beider Weltkriege beitragen kann als 
auch die katastrophale Lage Deutschlands am Ende des Krieges eingehend aus der Sicht der obersten 
Führung beschreibt. 272 Seiten, zahlreiche Abbildungen, Dokumente, gebunden 25,50



DONKO Wilhelm: Fotodokumentation KT und SME. Die Kriegstransporter und Schwarzmeer-
Einheitsschiffe der Kriegsmarine im Bild. Viele neue Fotos, Skizzen und Archivinformationen bieten eine 
umfangreiche Ergänzung zu den beiden vorangegangenen Publikationen zu diesen Schiffstypen. Des 
Weiteren wird die „Schiffs- und Maschinenbau-Vorschrift KT 25 bis 40“ als Faksimile abgedruckt, die mehr 
über die Schiffe vom Typ KT aussagt, als jede ausführliche textliche Erläuterung oder Bildbeschriftung. 
Großformat, 228 Seiten, sehr viele Abbildungen, Dokumente, gebunden, 43,--

DONKO Wilhelm: Minensucher der U.S. Navy seit 1920. Dokumentation aller 
Minensuch- und Minenräumschiffe der U.S. Navy nach Typen und Klassen. Detaillierte 
Beschreibung aller jemals als solche klassifizierten Einheiten der Zwischenkriegsjahre 
über den Zweiten Weltkrieg bis in die Gegenwart. Großformat, 224 Seiten, 250 
Abbildungen, Tabellen, gebunden, 30,80

Emailleschild „U 552“ 11 x 22 cm. U-552 war das Boot des späteren 
Fregattenkapitäns und Träger des Ritterkreuzes mit Eichenlaub und Schwertern 
Erich Topp. Hochwertiges, gewölbtes Emaille Schild  11 x 22 cm – Neu 

hergestellt in einem Betrieb, der auch vor 1945 Emailleschilder herstellte.
4 Bohrungen mir Ösen zur Befestigung  21,00

FREIVOGEL Zvonimir: Kriegsschiffe der jugoslawischen Kriegsmarine (JRM). 
Jugoslawische Kriegsschiffe und ihre Schicksale 
Band 1: 1918 – 1945.
Band 2: 1945-1991
Umfassende Beschreibung und systematische Dokumentation mit sehr viel Bildmaterial. 
Erstmals wird diese Kriegsmarine in deutscher Sprache dargestellt. Jeweils Großformat, 
ca. 360 Seiten, 450 Abbildungen, Skizzen, Tabellen, Literatur- und Quellenverzeichnis 
broschürt, je 55,--

FREIVOGEL Zvonimir: Österreichisch-Ungarische Zerstörer im 
Ersten Weltkrieg. Das reichlich illustrierte Buch beschreibt alle 

österreichisch-ungarischen Zerstörer – bei der k.u.k. Kriegsmarine Torpedofahrzeuge genannt – von den 
Anfängen bis zu den letzten nicht mehr realisierten Projekten. Die besten und erfolgreichsten Zerstörer der 
Tátra– und der Ersatz-Triglav-Klassen waren den Zerstörern anderer Marinen ebenbürtig. Sie operierten 
gemeinsam mit den älteren Zerstörer der Huszár-Klasse, aber auch mit noch vor 1900 gebauten alten 
Zerstörer-Vorgängern. Bei der U-Bootjagd, über die Suche nach Treibminen und die Minenverlegung, bis zu 
den Angriffen auf den gegnerischen Seeverkehr und die Schiffe der Otranto-Sperre, als auch zur 
Unterstützung der österreichisch-ungarischen Seeflieger wurden beachtliche Erfolge erzielt. Neben exakten, 
detaillierten Schiffsbeschreibungen, nebst Tabellen mit Bau- und taktisch-technischen Daten, werden hier die 
Operationen aller k.u.k. Zerstörer von der Indienstellung bis zur letzten Außerdienststellung aufgelistet. 
Großformat, 184 Seiten, 170 s/w- und Farbfotos, Zeichnungen, Karten, Tabellen, broschürt, 45,--

Historic Ship Models of the Seventeenth and Eighteenth Centuries in the Kriegstein Collection. 
Prächtige Dokumentation einer der umfangreichsten Sammlungen von herausragenden Modellen 
britischer Schiffe. Die beiden amerikanischen Brüder zeigen hier ihre exklusiven Stücke umfassend 
und im Detail. Da die Sammlung nicht öffentlich zugänglich ist, fungiert der Band als 
„Ausstellungskatalog“. Großformat, 288 Seiten, englischer Text, 350 Farbabbildungen, gebunden, 58,-

KARR Hans: Das kaiserliche Ostasien-Geschwader 1859 – 
1914. Der Band beschreibt die Auslandskreuzer und --stationen, 
den Marinestützpunkt Tsingtau, das Ostasiatische 
Kreuzergeschwader von 1897 bis 1914 und dessen Schiffe der 

Asiatischen und der Australischen Station. Großformat ,128 Seiten, 140 Abb.,geb. 20,60

KARR Hans: Deutsche Marine-Artillerie. Schiffs- und Küstenartillerie bis 1945. Ein 
umfassender Überblick über die technischen Besonderheiten und Typen aller Kaliber, die 
die Deutsche Marine einsetzte. Großformat, 128 Seiten, 150 Abbildungen, Zeichnungen, 
gebunden, 25,60  erscheint Frühjahr 2022!

LENGERER Hans: Umriss der Geschichte der Kaiserlichen Japanischen Marine 1868-1945. Eine 
kompakte, dennoch detaillierte Darstellung der japanischen Marine dieser Epoche. Diese deutsche 
Ausgabe ist gegenüber der Englischen, etwas gekürzt. Großformat, 366 Seiten, 199 s/w-Abbildungen, 
broschürt, 55,--

MEYER Harald: Elbeschiffe für den neuen Staat. Die Abtretungen deutscher 
Schleppdampfer und Kähne an die Tschechoslowakei. Am 14. Juni 1921 wurde in 
Paris im so genannten "Elbe"-Schiedsverfahren auf Veranlassung der Siegermächte 
des Ersten Weltkriegs entschieden, wie die Fracht fahrende Elbeflotte zwischen 
Deutschland und der neu gegründeten Tschechoslowakei aufzuteilen war. Der 
Fragenkomplex um die Schiffsabtretungen durch Deutschland berührte keineswegs 
nur die Interessen der Regierungen in Berlin und Prag, sondern auch und vor allem 

die Belange der Elbreedereien, die im Fahrtgebiet oberhalb Hamburgs tätig waren und ihre Heimatorte 
damals in Wien, Dresden, Magdeburg, Wittenberge, Lauenburg, Hamburg und Harburg hatten. Der Band 
analysiert dieses Verfahren mit all ihren schifffahrtspraktischen, technischen, wirtschaftlichen und sozialen 
Facetten. Der Schiedsrichter, ein US- Rechtsanwalt, versah sein Amt nicht unparteiisch – so der Befund. 
496 Seiten, 263 Fotografien, Abbildungen, Diagramme, Charts, Grafen, Landkarten, gebunden, 32,90



SCHÄFER Knut: Deutsche Minensuch- und Räumboote seit 1914.Die Dokumentation  
widmet sich neben den für die Bekämpfung von Seeminen erforderlichen Schiffen auch 
denen, die in erster Linie für das Legen von Minensperren verantwortlich waren: den 
Minenlegern. Der Autor gibt dem Leser einen umfassenden Überblick aller 
Minenräumsuch- und legekräfte und deren technischen Details. Großformat , 224 Seiten, 
300 Abb., geb. 30,80

Schnellbootwaffe. Adolf Hitler's Guerrilla War at Sea. S-Boote 1939-45. Rare Photographs 
from Wartime Archives. (Images of War). Entwicklung und Einsätze anhand seltener Fotos. 
184 Seiten, englisch, sehr viele zeitgenössische Abbildungen, broschürt, 20,--

SKWIOT Miroslaw, MOTYKA Mariusz: The Battleships Scharnhorst and Gneisenau 
Vol. 1 and Vol. 2 Konstruktion, Technik und Bewaffnung der Schiffe sowie ihrer Rolle im Rahmen der 
deutschen Kriegsmarine und im Fall der „Gneisenau“ auch die Nachkriegsverwendung. Viele 
zeitgenössische Fotos, farbige Ansichten der Schiffe und ihrer einzelnen Bereiche sowie detaillierte und 
maßstabsgetreue Skizzen. Enthalten sind auch einige stereoskopische (3D) Fotos bzw. Farbillustrationen 
(ohne 3D-Brille). Großformat, Englisch, Jeweils 300-340 Seiten, 200 Archivfotos, 300 Zeichnungen, 3D 
Darstellungen, gebunden, 2 Bände! komplett 99,90

Topdrawing  - Eine Heftserie mit detaillierten Informationen und sehr 
viel Bildmaterial für Modellbauer. Jeweils Großformat, 28 Seiten, 
polnisch/ englischer Text, ausklappbare Tafeln, Farbabbildungen, 
Risse/ historical description, technical data and professional drawings 
as well as drawings of superstructures, armaments and details, together with sectional 
views and color charts, 
je 22,--
Nr. 107: The Battleship USS California
Nr. 111: The Aircraft Carrier HMS Invincible

Typenkompaß Deutsche Kriegsschiffe: Tanker, Trossschiffe und Versorger 
1933-1945. Kompakte Übersicht mit technischen Daten, Einsätze und Schicksal dieser Versorgungseinheiten, inkl. 

der Versorger-U-Boote Typ XIV. 128 Seiten, 120 Abbildungen, Tabellen, broschürt, 12,40

WITTHÖFT Hans-Jürgen (Hrsg.): Köhlers Flottenkalender 2022.Internationales Jahrbuch der 
Seefahrt. Die maritime Welt zwischen zwei Buchdeckeln –Berichtet wird sowohl über Chinas maritime Expansion 
als auch über die einjährige Expedition der Polarstern. Aktuelles von den deutschen Werften, historische und 
technische Themen, Neues aus der Marine sowie die komplette Bandbreiteder Schifffahrt vom Containerriesen 
über  Kreuzfahrtschiffe und Kriegsmarinen!. 272 Seiten, zahlr. Farb- u. s/w-Abb., bro.20,60

RÖLL Hans-Joachim: Auf große Tiefe gegangen. Die Geschichte des Unterseebootes U 338 und 
seiner Besatzung 1942-1943. Mit starker Flakbewaffnung, neuen "T-5 Zaunkönig"- Torpedos und 
Funkortungsgeräten ausgerüstet, stach U 338 am 25. August 1943 zur drittenund letzen 
Unternehmung in See. Die Dokumentation des Bootes und seiner Besatzung überzeugt nicht nur durch 
die nahezu lückenlose Recherche der historischen Daten und Fakten, sondern bietet auch von Anfang 
bis Ende Spannung und Dramatik. Es schildert Leben, Kampf und Sterben deutscher U-Boot-Fahrer 
und damit ein Stück Seekriegsgeschichte, die nicht vergessen werden darf. Der I WO von U 338 war 
Hobby-Fotograf und auf der letzten Feindfahrt wegen eines Lehrgangs nicht an Bord. Von ihm 
stammen die eindrucksvollen Aufnahmen des Bootes und der Besatzung, die erstmalig veröffentlicht 
werden.Großformat quer, 125 Fotos, zahlreiche Abbildungen, gebunden, 51,50

WAFFENTECHNIK

Schlüsselanhänger „Parabellum“ ca. 5x3 cm aus Metall. 4,--  

BRÜNING Jan-Peter: Flieger-Kappmesser. Waffe – Werkzeug – Tradition. Die Entwicklungsgeschichte des 
legendären Rettungs- und Kampfmessers bis hin zur letzten Bundeswehrversion wird detailliert beschrieben. 
Beginnend mit der Solinger Metallwaren-Fabrik werden alle Hersteller vorgestellt, die dieses Messer bis Ende 
der 1960er-Jahre produzierten. Für den Sammler von höchstem Interesse ist die Darstellung der insgesamt 28 
verschiedenen originalen Modelle und auch der beiden bekannten Fälschungen. Informationen über den Einsatz 
des Kappmessers bei der Truppe runden dieses Werk ab. In mühevoller Kleinarbeit war es dem Autor möglich, 
bisher kaum bekannte Details über die Truppenversuche des Heeres im Winter 1943/44 und über die 
anschließende Verwendung bei den deutschen Skijägern zu rekonstruieren. Die enthaltenen Zeitzeugenberichte 
bestätigen den bewussten Einsatz des Messers als effiziente Nahkampfwaffe. Seltene Aufnahmen zeigen den  
Gebrauch durch die Soldaten. 240 Seiten, sehr viele Farbabbildungen, geb. 51,30

BOEHEIM Wendelin: Kunsthistorische Sammlungen des Allerhöchsten Kaiserhauses. Waffensammlung.Album hervorragender 
Gegenstände aus der Waffensammlung des Allerhöchsten Kaiserhauses.Teil 1 und 2.
Die Sammlung weist als Hauptschwerpunkt eine Reihe der bedeutensten Feld-, Prunk- und Turnierharnische 
europäischer Generäle, Könige und Kaiser samt ihren Schwertern auf. Ergänzt wird die beeindruckende 
Sammlung von künstlerisch hochwertigen Sturmhauben, Hundsgugeln, Schallern sowie Säbeln, Haudegen, 
Ochsenzungen, Faustrohren, Radschlossbüchsen, Rundschilden, schweren Rossharnischen ...
Die fotografischen Lichtbildaufnahmen sowie die Zeichnungen der Schmiedemarken sind per Hand 
überarbeitet worden. Ein Register der beteiligten Künstler, Plattner und Waffenschmiede sowie der 
auftraggebenden europäischen Kurfürsten, Könige und Kaiser schließt das bedeutende Werk ab. Der Text 
wurde in die neue deutsche Rechtschreibung überarbeitet. 260 Seiten, 53 Zeichnungen und 100 Fotografien, 
broschürt, 20,--



DICK Rudolf: Die Kunst des Schneidens. Japanische Meisterköche haben für dieses Buch ihre Küchen 
geöffnet und enthüllen Geheimnisse der kunstvollen Verarbeitung von Fisch und Gemüse, den 
Grundpfeilern der japanischen Küche. Für Profis und ambitionierte Hobbyköche ist dieses Buch eine 
faszinierende Anregung und Anleitung für die eigene Arbeit mit dem Kochmesser. Darüber hinaus erfährt der 
Leser alles Wichtige und Wissenswerte zu japanischen Kochmessern, ihrer Technik, ihrer Herstellung und 
der richtigen Pflege – einschließlich des fachgerechten Schärfens. Großformat, 152 Seiten, sehr viele 
Farbfotos, geb. 41,10

Messer. Das Praxisbuch für die Küche – Material, Schnitte, Anwendung. Messerarten und 
Schneidetechniken; Hintergrundwissen und Profitipps. Detaillierte Schnitt-für-Schnitt Bilder führen zur Kunst 
verschiedener Schnitttechniken und zum kulinarischen Erfolg. Großformat, 225 Seiten, über 200 Fotos, 
gebunden, 25,70

KAPFER Guido, DAWKINS Richard: 
Das österreichische Messerbajonett M1895 und seine 
Varianten Jeweils Großformat, 40-50 Seiten, sehr viele 
s/w und Farbabbildungen, 
broschürt, je 29,--

Volume I . Grundlagen und Übersicht. Das Gewehr, Bestandteile, Varianten, 
Portepees, etc. 

Volume II: Varianten des Messerbajonetts M 95 Teil 1. Darstellungen im 
Detail.

Volume III: Varianten des Messerbajonetts M 95 Teil 2. Mit Liste bekannter 
und unbekannter Hersteller und Überarbeitungskennzeichnungen.  

WIESER Christian: Leidenschaft für 95er. Bajonett- und Dolchsammlung Christian Wieser. Ein Katalog von 
einem Sammler für Sammler. Detaillierte Beschreibung der österreichischen Steyr Mannlicher M1895 
Bajonette und weiterer Varianten und Muster, wie auch Messerbajonette, Dolchmesser (k.u.k. Armee und 1. 
Bundesheer) und einem Kapitel über Portepees. Mit viel Hintergrundwissen und Detailreichtum ausgestatteter 
Band eines Enthusiasten. Großformat, 154 Seiten, durchgehend farbige Abbildungen, brosch., 35,-

KORINTH Roman, HAMPE Hermann: Geschenkdolche und militärische Ehrendolche der DDR. Jede 
Dolchvariante hat eine Geschichte, sei es die Herstellung, die Oberflächenveredelung oder der Grund für die 
Ausgabe. Dazu kommen die Persönlichkeiten, die diese Dolche führten oder als Geschenk aus 

verschiedenen Gründen erhielten. Vieles aus der Geschichte der DDR Blankwaffen ist bis 
heute nur lückenhaft bekannt oder erforscht. Diese Darstellung der Dolche, mit ihrer 
Geschichte und verwoben mit der der Träger schließt diese Lücke und beantwortet viele 
Fragen zum Thema Blankwaffen der DDR bildreich und in detaillierter Form. Großformat, 256 
Seiten (Deutsch, Englisch, Russisch), 214 Farbabbildungen, Anmerkungen, Literaturverz., 
gebunden, 159,90

LEMASSON Christian: Legende Laguiole. Das berühmteste Messer Frankreichs. Die Biene, die 
das Laguiole ziert, ist sein Wappentier. In diesem reich bebilderten wird die Geschichte dieses berühmten 
Messers erzählt. Von Laguiole in den ersten Werkstätten bis nach Paris zur Legende hier werden manche 
richtiggestellt. Großformat, 192 Seiten, 400 meist farbige Abbildungen, gebunden, 41,10

HEIDLER Michael: Panzerbüchsen seit 1918. Entwicklung – Typen – Technik. Mit Gewehren gegen Panzer: 
Als die Briten 1916 mit ihren Tanks eine neue Waffe auf den Schlachtfeldern des Ersten Weltkriegs einführten, 
konnte die Infanterie den »Stahlmonstern« wenig entgegensetzen. Das deutsche Kriegsministerium reagierte 
darauf mit dem Tankgewehr von Mauser. Es folgte eine Entwicklung zu immer größeren und schwereren 
Panzerbüchsen, bis sie von rückstoßfreien Panzerabwehrhandwaffen abgelöst wurden. Doch in den 1980er 
Jahren erfuhr das Konzept mit den modernen Anti-Material-Rifleseine Erneuerung. Waffen-Experte Michael 
Heidler beschreibt in diesem Band die Geschichte der Panzerbüchsen seit 1918. 128 Seiten, 200 Abb., Großformat, geb. 20,60

JOHNSON Wayne: The FN-49. The Last Elegant Old World Military Rifle. 2. Erweitere Auflage! 
Umfassende Dokumentation dieser klassischen Waffe. Eine überwältigende Fülle an Informationen rund  
um Geschichte, Entwicklung, Technik, Einsätze (Scharfschützen) und Zubehör/ Munition bieten ein 
äußerst detailliertes Bild. Großformat, 460 Seiten, über 1100 Farbfotos, technische Zeichnungen, 
gebunden, 75,--

Die Standardwerke zu den österreichischen Selbstladepistolen jetzt zum Sonderpreis!

MÖTZ Josef / SCHUY Joschi: Vom Ursprung der Selbstladepistole - Repetier- und Selbstladepistolen in 
Österreich-Ungarn 1884 bis 1918 (Österreichische Pistolen - Band 1) Großformat quer, 872 Seiten, ca. 
1800 Abb., gebunden 64,90

Die Weiterentwicklung der Selbstladepistole I – 
Selbstladepistolen in Österreich-Ungarn bzw. Österreich 
1914 bis Heute (Österreichische Pistolen - Band 2) 688 
Seiten, ca. 1550 Abb., Großformat, geb. 96,90

Die Weiterentwicklung der Selbstladepistole II – 
Maschinenpistolen, Pistolentaschen, Ergänzungen zu 
Band 1 und 2 (Österreichische Pistolen - Band 3) 277 
Seiten, 580 Abb., Großformat, geb. 85,--



Josef MÖTZ / Heinrich KOHLMANN: Militärische und zivile Handfeuerwaffen-Munition der G. Roth AG 
und ihrer Nachfolgebetriebe (Österreichische Militärpatronen – Band 3) Damit sind alle 3 Bände des 
monumentalen Werkes lieferbar! Das heute meist vergessene österreichische Munitionsunternehmen G. 
Roth war um die Wende vom 19. zum 20. Jahrhundert nicht nur ein bedeutendes Großunternehmen in 
Österreich-Ungarn sondern auch eine der innovativsten, leistungsfähigsten und flexibelsten 
Patronenfabriken weltweit. Roth hatte ähnlich wie DWM ein einzigartiges Nummernsystem für Hülsen 
und Geschosse, das in der Zwischenkriegszeit sogar unter Aufgabe ihres eigenen von der Hirtenberger 
Patronenfabrik übernommen und weiterentwickelt wurde. Im vorliegenden Band werden Patronen, 
Hülsen und Geschosse in diesem Nummernsystem vorgestellt, wobei durch sensationelle Funde an 
Archivalien und Realstücken die Lücken in den ca. 1.000 von Roth jemals produzierten verschiedenen 
Hülsen und den über 1.500 unterschiedlichen Geschossen bedeutend verringert werden konnten. In 
diesem Sinne ist das vorliegende Werk nicht nur ein bedeutendes Zeugnis österreichischer 
Industriegeschichte, sondern auch ein unverzichtbares Fachbuch für Patronensammler, Waffen- und 
Munitionstechniker, forensische Ballistiker und andere am Thema interessierte Personen. Großformat, 
deutsch / tlw. englisch, 536 Seiten, über 2.700, großteils farbige Abbildungen, gebunden, 96,90

Band 1: Österreichische Militärpatronen 1866 bis 1954

Band 2: Österreichische Militärpatronen 1955 bis 2001   sind lieferbar. Je 69,90

ROTH Wolf-Dieter: Schicksalsjahre Carl Walther. Die weltberühmte Thüringer Waffenfabrik 1886-1945. Anhand 
vieler Quellen und authentischer Zeitzeugen-Berichte, sowie bislang unveröffentlichter Fotos (von Glasplatten 
aus der Walther-Fabrik) wird eingehend die Geschichte und Entwicklung dieser weltberühmten Firma und ihrer 
Waffen geschildert. Auch den Mitarbeitern in den Fabriken wirddie ihnen zustehende Aufmerksamkeit 
geschenkt. 416 Seiten, zahlreiche Abbildungen, Dokumente, Tabellen, gebunden, 55,--

SCHUY Stefan: Österreichische Jägerwaffen 1767–1867. Windbüchse, 
Jägerstutzen, Jägerkarabiner, Kammerbüchse. Das Buch behandelt die 
österreichischen Jägerwaffen und umfasst die Windbüchse, die Doppelstutzen, 

die Jägerstutzen bis 1795, die Neuentwicklung ab 1798 bis 1828, weiters die Console 
Jägerstutzen, Augustin Jägerstutzen bis zum Lorenzsystem mit Kapselzündung, Projektstutzen 
aus dieser Zeit sowie Wänzel- und Werndljägerstutzen. Hinzu kommen die Jägerkarabiner und 
Kammerbüchsen. Insgesamt werden die Jägerwaffen in einer Stückzahl von ca. 80 Exemplaren 
präsentiert und in ca. 300 Fotos dargestellt werden. Darüber hinaus werden auch die 
Jägerbajonette mit ca. 30 Stück detailliert wiedergeben. Großformat quer, 472 Seiten, ca. 330 
Farbabbildungen, gebunden, 135,--

SCHUY Stefan: Österreichische Revolver 1840-1918. Die Namen großer österreichischer 
Revolverfabrikanten werden darin vorgestellt und ihre Erzeugungen gezeigt. Dargestellt werden 
Produktion, Erprobungen, Patente und vieles mehr, bis hin zu den  Revolver- und Patronentaschen, 
sowie den Fangschnüren der k.u.k. Armee. Großformat quer, 664 Seiten, zahlreiche farbige und sw-
Abbildungen, Zeichnungen, Risse, Faksimile, Tabellen, Abkürzungsverzeichnis, 
Literaturverzeichnis, gebunden, 135,--

VANDERLINDEN Anthony: FN Mauser Rifles - Arming Belgium and the 
World. History, models, variations, contracts, and accessories of the Mauser rifles and carbines built by 
Fabrique Nationale and Belgian arsenals. This book covers the classic line of FN military Mauser rifles 
and carbines including contracts for the Model 1889, the Spanish Mauser (1893), Model 1922, Model 
1924, Model 1930, and variants.  Belgian arsenal models like the Belgian Model 1935 and 89/36 are 
covered in detail and colour. Training rifles and other single-shot sporting rifles, bayonets, ammunition A 
wealth of information!
 Großformat, 428 Seiten, 1250 Farbfotos, technische Zeichnungen, gebunden, 69,90

Wiir haben noch Restexemplare einiger Titel des, inzwischen leider aufgelösten Collector Grade Verlages 
bekommen. Diese nehmen in ihrer Qualität eine besondere Stellung in der Waffenliteratur ein, sind dementsprechend gesucht 
und steigen meist sehr schnell im Preis, wenn sie nicht mehr lieferbar sind. 
Hier haben Sie jetzt die Möglichkeit folgende Titel noch zum regulären Verkaufspreis zu bekommen! 
Alle Titel im Großformat, englischem Text, mit sehr vielen Abbildungen und technischen Zeichnungen, Tabellen, Bibliografie, 
Index uvm. gebunden mit Schutzumschlag.
EVANS Joseph: The Armalite AR-10. World's Finest Battle Rifle. Auflage 2016. Umfassende Dokumentation dieses 
„Leichtgewichtes“ unter den Sturmgewehren. Entworfen in den USA und gebaut aus Flugzeug-Aluminium-Legierungen und 
Fiberglass, wurde das AR-10 in der NATO, v.a. von portugiesischen Truppen eingesetzt und hat sich unter härtesten 
Bedingungen bewährt. Davon, von der Entwicklung und den technischen Feinheiten erzählt der Band in aller Ausführlickeit 416 
Seiten, 356 Fotos, 80,--
Helebrandt: Schmeisser Myth. German Submachine Guns Through Two World Wars. Auflage 2016. Umfassende und äußerst 
tiefgehende Darstellung der MP 38 und MP 40, gemeinhin bekannt als „Schmeisser“. Neben 
Funktionsweisen und technischen Details, auch zu den 
Produktionsstätten in ERMA, Haenel, and Steyr, werden auch 
Munition, Zubehör, Holster, Transportkästen, etc. dokumentiert. 
432 Seiten, 507 Fotos, 90,--
Handrich: Sturmgewehr. From firepower to striking power. 
Überarbeitete und erweiterte Auflage 2017! In Umfang und 
Qualität besser als die deutsche Ausgabe. Alle Versuchsreihen 
und Prototypen, angefangene bzw. verworfene Baureihen, 
Sonder- und Erprobungsmodelle, Munitionsentwicklung, 
Produktionsmethoden. 720 Seiten, 514 Fotos, 130,--



STURGESS/ GÖRTZ: Pistole Parabellum. History of the "Luger System". Ausgabe 2011. 3 Bände 
im Schuber. Nahezu jedes Detail rund um diese Waffe wird hier dargestellt. Aus der Sammlung 
Sturgess und dem Nachlaß Joachim Görtz´ sind hier in über 60 Kapitel unglaublich viele 
Informationen, von den Vorgängermodellen, den Prototypen, Versuchsreihen, technischen 
Aspekten, Produktionen und Verwendungen,komplettes  Zubehör und auch Fälschungen 
dokumentiert. Insgesamt 2000 Seiten, 2000 meist farbige Fotos, 240,--

YORK William: VIS Radom. A Study and Photographic Album of Poland's Finest 
Pistol. Detaillierte Dokumentation aller Modelle und Varianten mit Zubehör und 
Munition. Neu überarbeitet und jetzt komplett in Farbe! „Aside from the practical 
sections, like takedown of the pistol, shooting and collecting the VIS, the author 
has delved into the history of the pistol and its production.  Working with 
collectors in the U.S. and in Poland, a wealth of new historical information has 
been revealed.„ Großformat, 255 Seiten, über 600 s/w- und Farbfotos, 
Dokumente, technische Zeichnungen, gebunden 69,90

UNIFORMEN

BULL Stephen: German Army Uniforms of World War II. A photographic guide to clothing, 
insignia and kit. (Osprey General Military). Detaillierter Überblick über die Entwicklung 
der Uniformierung und Ausrüstung des Deutschen Heeres von 1939 – 45. Sehr viele 
Farbaufnahmen und zeitgenössische Fotos, auch von Waffen und Auszeichnungen! 
Englisch, 256 Seiten, zahlreiche s/w- und Farbabbildungen, Register, 
Literaturverzeichnis, gebunden

BICHLMAIER Lothar, HARTUNG Lothar: Auszeichnungen des 3. Reiches. 
Spezialkatalog 2021/22. Die aktuelle, 31. Auflage des weltweit anerkannten 
Standardwerkes Mit vielen Details, 800 Bewertungen, Beschreibung von Fälschungen, 
extra Bewertung der Ordensbänder, uvm.. 200 Seiten, durchgehend s/w bebildert, 
broschürt, 17,--

NIMMERGUT Anke & Jörg: Deutsche Orden und Ehrenzeichen 1800 – 1945. 23. 
Auflage 2021. Als einziger Gesamtkatalog deutscher Orden und Ehrenzeichen für 
diesen Zeitraum hat sich der „OEK“ seit über 40 Jahren bewährt und gilt europaweit 
als Standardwerk für deutsche Orden und Ehrenzeichen seit 1800 bis zum Ende des 
Dritten Reiches.
Er enthält fast 4100 Nummern, davon allein über 600 Nummern im Dritten Reich. Mit 
mehr als 300 neuen farbigen Abbildungen ist die jetzige 23. Auflage wiederum 
umfangreich aktualisiert, erweitert und mit aktuellsten Marktpreisen versehen worden. 

Durch die Mitarbeit namhafter Sammler, Auktionshäuser und Händler erfüllt der „OEK“ seit Langem den 
Anspruch, von Sammlern für Sammler gemacht und ein Spiegel des Marktes zu sein.1180 Seiten!, 
durchgehend farbig bebildert, broschürt, 41,10

RUDOLF Marcus: Schirmmützen des Deutschen Heeres / Visor Hats of the German Army 1935-45. Mit 
dem vorliegenden Buch befasst sich der Autor und Sammler nicht nur einfach mit den Schirmmützen des 
Heeres, er beleuchtet auch die unterschiedlichen Macharten einzelner Hersteller, Effekten und 
Materialien. Anhand zahlreichen Bildmateriales von zeitgenössischen Exponaten stellt der Autor im Detail 
die Schirmmützen der einzelnen Waffengattungen vor. Großformat, deutsch/englisch, 180 Seiten in 
Farbe, ca 400 Abbildungen, gebunden, 80,--

RUHL Moritz: Uniformen im Deutschen Reich 1919 – 1945. Dieser hochwertige Reprint 
der seltenen Ausgaben aus dem Verlag Moritz Ruhl beinhaltet über 160 farbige 

Uniformtafeln zu Uniformen und Abzeichen des Deutschen Reiches von 1919 bis 1945. Ein schnelles 
Nachschlagewerk für Abzeichen, Effekten, Rangabzeichen, Waffenfarben, Blankwaffen, etc. folgender 
Organisationen: : Freikorps, Reichswehr, WH, KM, WL, Waffen-SS, SD, RAD, Org. Todt, TENO, RLB, DRK, 
Reichsbahn, Polizei, Wasserschutzpolizei, ZGS, Zoll, PL, SS, SA, NSKK, NSFK, HJ, DJ, BDM. 164 Seiten, 
durchgehend farbig bebildert, gebunden, 32,--

SCAPINI Antonio: Das Bandenkampfabzeichen der Wehrmacht. Herstellervarianten und Verleihungsbedingungen im 
Detail.Mit seltenen Verleihungs- und Fotodokumenten. 250 Seiten, 500 Farbabbildungen, geb., Erscheint April 2022!

ACERBI Erico: Die Österreichische Armee von 1805 bis 1809 – Band 1: Infanterie – Das Kaiserlich-
Königliche Heer. (Heere und Waffen, 38) Dokumentation der Uniformen und Gliederung der K.k. Armee in 
den „Napoleonischen Kriegen”. 152 Seiten, sw-Abb., 17 ganzseitige Farbillustrationen von Uniformen, 
schematische Darstellungen, farbige Karten, br., 28,-- Band 2 und 3 erscheinen im Laufe des Jahres 2022!

MUGNAI B., CRISTI, L.: The Imperial Army 1690-1720: Infantry. Dokumentation der kaiserlichen Armee 
Prinz Eugens von Savoyen. Organisation, Uniformierung und Ausrüstung. 
146 Seiten, zahlreiche Farbtafeln, brosch., 43,--

CRISTINI: Uniforms of Swiss Regiments in Foreign Service. Farbtafeln von 
Alebrt v. Escher. Schweizer Soldaten, die ausländischen Mächten wie 

Frankreich, Holland, Österreich, Spanien, Preußen, Großbritannien, Neapel, Rom und Venedig 
dienen. 92 Seiten, zahlreiche Farbtafeln, brosch. 32,--



ZEITGESCHICHTE

DAWLETSCHIN Tamurbeck: Von Kasan bis Bergen-Belsen. Erinnerungen eines sowjetischen 
Kriegsgefangenen 1941 /42. Einer der seltenen Berichte sowjetischer Kriegsgefangener. Dawletschin 
landet, in Gefangenschaft, im »Stalag XI C (311)« Bergen-Belsen. Er überlebt das Massensterben im 
Winter 1941 /42, bei dem mehr als 14.000 Gefangene elend ums Leben kommen. Nach seiner Entlassung 
im Juli 1942 wohnt er als Zivilist zunächst in Berlin und später in Dresden, erkrankt schwer an Tuberkulose 
und erlebt das Kriegsende in einer Klinik in Bayern. Erst 1951 kann er das Sanatorium verlassen. Er zieht 
nach München und arbeitet dort am »Institut zur Erforschung der UdSSR«. Tamurbek Dawletschin stirbt 
1983 in München, ohne seine Heimat jemals wiedergesehen zu haben. Sein detaillierter Bericht ist 
eindringlich und von literarischer Qualität. Die dramatischen Erfahrungen erschüttern, zugleich erweitern 
sie zeithistorisches Wissen. 301 Seiten, 10 Abb., geb. 20,60

Franceschini, Christoph: Band 1: Geheimdienste, Agenten, Spione. Südtirol im 
Fadenkreuz fremder Mächte. Selten erhält man einen so tiefen Einblick in die Arbeit 
von Agenten, Informanten und Spionen: Decknamen und deren Träger, Treffpunkte und 
Übergabemethoden, Korrespondenzen und Augenzeugenberichte. Nach 1945 ist 
Südtirol ein Hotspot der Nachrichtendienste. Die Stadt Bozen wird zum Schauplatz 
länderübergreifender Operationen US-amerikanischer, italienischer, österreichischer 
und deutscher Geheimdienste. Aber auch östliche Nachrichtendienste ziehen von hier 
aus ihre Fäden. In der heißen Phase der Attentate in den 1960er-Jahren spitzt sich 
diese Situation deutlich zu. Dieses Buch deckt Doppelagenten auf, zeigt die 
Verflechtung der Dienste und legt viele Namen offen.
Band 2: Segretissimo, streng geheim!

Südtirol im Fadenkreuz fremder Mächte. Werden die Anschläge in Südtirol vom Osten gesteuert? Eine zentrale Frage, der 
Reinhard Gehlen und der Bundesnachrichtendienst BND jahrelang nachgehen. Die Attentate der 1960er-Jahre locken 
zahlreiche Geheimdienste ins Land. Jeweils 400 Seiten, viele Fotos, Anmerkungen, Quellenverzeichnis, broschürt, je 27,50

GÖMPEL Horst: Rheinwiesen-Lager 1945 – 1948 Ein Trauerspiel in Deutschland. Dokumente, Fotos, 
Presseartikel und Zeitzeugenberichte zu den unmenschlichen Bedingungen dieses gigantischen US-
amerikanischen Gefangenenlagers für deutsche Soldaten. Großformat, 270 Seiten, zahlreiche Faksimile, 
broschürt, 23,--l

ERKER Linda: Die Universität Wien im Austrofaschismus. Österreichische 
Hochschulpolitik 1933 bis 1938, ihre Vorbedingungen und langfristigen Nachwirkungen. 
Die austrofaschistische Diktatur setzte ab 1933/34 eine radikale Einsparpolitik an der 
Universität Wien durch, verfügte einen ideologischen Umbau der Hochschule und 
politisch motivierte »Säuberungsmaßnahmen«. 326 Seiten, einige Abbildungen, 
Anmerkungen, gebunden 59,80

HEDINGER Daniel: Die Achse. Berlin-Rom-Tokio. Die Achse war ein Produkt 
transnationaler Kooperation und Interaktion: Die drei Regime radikalisierten sich 
wechselseitig, gewannen dadurch an Dynamik und entwickelten in der Folge internationale Sprengkraft. 
Gleichzeitig beschränkte sich ihr Projekt nie allein auf die geopolitische Umverteilung der Welt. Vielmehr 
strebten die Achsenmächte eine faschistische Neuordnung an, die radikal mit allem Bestehenden 
brechen sollte. Ihr Bündnis gründete also auf ideologischen Gemeinsamkeiten und geteilten 
Weltanschauungen. Vor dem Hintergrund aktueller weltpolitischer Entwicklungen erscheint die 
Geschichte der Achse, die zugleich auch eine Globalgeschichte des Faschismus bietet, plötzlich 
eigenartig vertraut und bedrohlich nahe. 543 Seiten, Anmerkungen, Literaturverzeichnis, Anhänge, 
gebunden, 30,80

MÜHLHÄUSER Alfred: Hans Kammler "General der Flugscheiben?" Getötet? - Übergelaufen? - 
Gefangen? - Geflüchtet? der Mann, der die Vergeltungswaffen kommandierte, verschwand Anfang Mai 1945 auf 
Nimmerwiedersehen. Ob er überlebt hat, das ist aufgrund von 17 angeblichen Todesfällen, Indizien für seine angebliche 
Gefangennahme durch vier verschiedene Kriegsgegner des Dritten Reiches und durch eine fehlende Leiche sowie durch 
verschwundene Personaldokumente Kammlers sehr undurchsichtig. Ob er überlebt hat, ist aufgrund von 17 angeblichen 
Todesfällen, Indizien für seine angebliche Gefangennahme durch vier verschiedene Kriegsgegner und durch eine fehlende 
Leiche sowie durch verschwundene Personaldokumente Kammlers sehr undurchsichtig. Eine aktuelle Analyse. 340 Seiten, 
Anmerkungen, Qullenverzeichnis, broscürt, 22,90

ORWELL George: Reise durch Ruinen. Reportagen aus Deutschland und Österreich 1945. Zwischen März und November 
1945 folgte George Orwell als Kriegsberichterstatter den alliierten Streitkräften durch Deutschland und 
Österreich. Seine Reportagen für englische Zeitungsleser schildern frei von Triumph oder Hass, welche 
Zerstörung der Krieg über Städte, Länder und Menschen gebracht hat. 114 Seiten, Quellenvrz., 
gebunden, 16,50

Wegweiser zur Geschichte: Zypern. Hg. Stefan Brenner, Erwin Schmidl. Der Band ist ein 
bilaterales Gemeinschaftsprodukt des Zentrums für Militärgeschichte und 
Sozialwissenschaften der Bundeswehr sowie der österreichischen 
Landesverteidigungsakademie. 18 Beiträge deutscher, österreichischer und 
internationaler Wissenschaftler beleuchten die Geschichte Zyperns, die damit 
einhergehenden aktuellen geo-, sicherheits- sowie wirtschaftspolitischen Konflikt- und 
Problemfelder rund um die Mittelmeerinsel.
216 Seiten, zahlreiche Abbildungen, Lit.verz., Register, brosch. 28,--



PADEVET Jiri: Blutiger Sommer 1945. Nachkriegsgewalt in den böhmischen Ländern. In diesem Buch 
findet der Leser Informationen über die Gewaltakte, die zwischen Mai und August 1945 auf dem Gebiet der 
heutigen Tschechischen Republik an Deutschen verübt wurden. Es geht um Ereignisse, die mit der „wilden 
Vertreibung“ der Deutschen in Böhmen und Mähren verbunden sind. Thematisiert werden auch Vorgänge, 
bei denen sowohl Soldaten der Roten Armee als auch anderer auf dem Territorium der ehemaligen 
Tschechoslowakei operierenden Armeen zu den Tätern gehörten. Alle Ereignisse sind in Form von 
topographischen Stichworten dargestellt und werden vom Autor nicht bewertet oder kommentiert. Hier wird 
lediglich beschrieben, was an dem angegeben Ort passiert ist. Bei der Lektüre wird klar, dass die vom 
nationalsozialistischen Deutschen Reich in Gang gesetzte Gewaltmaschinerie am 8. 
Mai 1945 nicht endete, sondern sich weiter fortsetzte – wenn auch mit anderen 
Akteuren in der Täter- beziehungsweise Opferrolle. 736 Seiten, zahlreiche 
Abbildungen, Anmerkungen, Lit.verz., gebunden, 60,--

PENNING Christoph: Anton Graf Bossi-Fedrigotti. Karrieren eines Schriftstellers im "Dritten Reich" 
Schriftsteller, NS-Funktionär, Kriegsberichterstatter, Drehbuchautor: Der Südtiroler Anton Graf Bossi-
Fedrigotti (1901–1990) kletterte die Karriereleiter im nationalsozialistischen Deutschen Reich weit nach 
oben. Als Angehöriger des österreichisch-südtirolischen Adels wurde er 1918/19 zum desillusionierten 
Kriegsverlierer, später vom italienischen Soldaten zum engagierten Nationalsozialisten und einflussreichen 
Vermittler zwischen Südtirol und der NSDAP. Ein kritischer Blick auf Leben und Wirken. 735 Seiten, einige 
Abbildungen, Anmerkungen, Quellenverzeichnis, gebunden, 101,80

SAUBERER Willi: Die gescholtene Kriegsgeneration. Eine Rot-Weiß-Rote Faktensuche. 
1945 erstand Österreich als ein völlig neuer Staat und entwickelte ein klares Profil und in der Folge erstmals 
ein von breiten Schichten getragenes Nationalbewusstsein. Die schwer geprüfte Kriegsgeneration aber wird 
seit Mitte der 1980er Jahre permanent gescholten, voran die Soldaten, die an fremden Fronten gekämpft 
hatten. Sauberer, Zeitzeuge und Chronist, räumt mit diesen Schmähungen auf. Auf der Suche nach deren 
Wurzeln stieß er auf Fakten, die bisher oft verschwiegen und noch öfter verdreht wurden: Die Geschichte der 
Ersten Republik (und nicht nur dieser) war ganz anders, als von vielen Historikern, Politikern und Medien 
vorgegaukelt wird. Dieses Buch bietet viel Neues, Unbekanntes und höchst Überraschendes. 248 Seiten, 
zahlreiche Abbildungen, brosch., 28,--

TREIBER Stefan: Deserteure der Wehrmacht im Zweiten Weltkrieg. (Krieg und Konflikt) 
Wer waren die Deserteure der Wehrmacht? Waren sie Helden oder Feiglinge? Leisteten sie mit ihrer 
Fahnenflucht einen Beitrag zum Widerstand gegen den Nationalsozialismus und setzten ein Zeichen gegen 
den Krieg? Wie wurden sie von ihren Kameraden, von ihren Vorgesetzten und den von über sie zu Gericht 
sitzenden Wehrmachtjuristen wahrgenommen? Um diese Fragen zu beantworten, untersuchte Stefan Kurt 
Treiber mehrere Tausend Akten der Wehrmachtjustiz; er konzentrierte sich dabei auf den Feldzug gegen die 
Sowjetunion von 1941 bis zum Ende des Zweiten Weltkriegs. Für seine Studie erstellte er ein bislang 
einzigartiges Sozialprofil von fast 1.000 Deserteuren. Darin geht er den Biografien der Fahnenflüchtigen nach 
und beschäftigt sich mit den Umständen ihrer Flucht, ihren Motiven und Überlebenschancen.
343 Seiten, Anmerkungen, Literaturverzeichnis, gebunden, 45,--

POLITIK und ZEITGESCHEHEN

Bachmann, Gert / Endl, Alois: Lockdown-Schicksale. Das verschwiegene Leid der Corona-Politik. m Buch kommen genau jene 
Menschen zu Wort, die von Politik und Mainstream-Medien entweder totgeschwiegen oder diffamiert wurden 
und werden. Sie wagen sich, trotz des enormen Gegenwindes, an die Öffentlichkeit und berichten wohl 
stellvertretend für tausende Österreicher wie die von der Regierung verordneten Zwangsmaßnahmen ihr 
Leben drastisch verändert haben. 14 direkt Betroffene schildern, wie die Maßnahmen ihre Existenzen 
gefährdet haben, wie sie wegen ihrer kritischen Haltung angefeindet und unter Druck gesetzt wurden.  185 
Seiten, gebunden, 22,--

DONNER Monika: Corona-Diktatur. Wissen – Widerstand – Freiheit. Ein faktenorientiertes Handbuch, daß 
alle wesentlichen Erkenntnisse medizinischer und juristischer Natur zusammengefaßt und 
erstmals wissenschaftlich ausgearbeitete Daten, die sowohl für Österreich als auch für 
Deutschland gültig sind, präsentiert. Eine faktenbasierte Analyse der politischen und 
medizinischen Entscheidungen, sowie Abgleich mit den verfassungsrechtlichen 
Grundsätze, sowie eine Dokumentation des Ablaufs der Corona-Krise mit Aufdeckung 
unterdrückter oder nahezu unbekannter Tatsachen. 641 Seiten, 54 Abbildungen, 1.637 
Quellenangaben, gebunden, 29,90

DONNER, Monika:. Krieg, Terror, Weltherrschaft. Band 1. Eine Analyse, die dokumentiert, 
daß der Erste Weltkrieg – die europäische Urkatastrophe – ab 1906 und damit acht Jahre 
vor Kriegsbeginn in London geplant und sodann von dort aus systematisch vorbereitet 
und gezielt ausgelöst wurde. 832 Seiten, zahlreiche Abb., Karten, Tab,, Anm., geb. 34,90

Band 2: Zweiter Weltkrieg bis Heute erscheint 2022!

Lockdown. Wie Corona die Schweiz zum Stillstand brachte. Hg.: Rechercheplattform Tamedia. Schcksale 
Heldinnen und ein Bundesrat im Krisenmodus. Im Frühjahr 2020 begleiteten 14 renommierte 
Investigativjournalisten besonders exponierte Menschen durch die Coronakrise. Unter anderen den 
Gesundheitsminister Berset, den Epidemiologen Marcel Salathé, eine Spitalapothekerin, drei Geschwister, 

die beide Eltern an Covid-19 verloren, eine Pflegefachfrau, die in einem Altersheim Verstorbene einsargen musste, eine 
Notfallärztin, die während der Krise Tagebuch führte, aber auch Infizierte – unter ihnen ein Tessiner Gemeindepräsident. Hier 
erzählen all diese Menschen, in welchen Gefühlsstrudel sie das Coronavirus Tag für Tag gerissen hat.
336 Seiten, broschürt, 34,90



MEIER Ernst-Christoph / MEYER ZUM FELDE Reiner / KAMP Karl-Heinz: Wörterbuch zur 
Sicherheitspolitik. Vollständig überarbeiteter 9. Auflage. Es ist das unübertroffene Standardwerk zum 
besseren Verständnis der Rolle Deutschlands in der sicherheitspolitischen Welt des 21. Jahrhunderts. Das 
Wörterbuch kombiniert in einmaliger Art und Weise prägnante Definitionen mit vertiefenden 
Grundsatzartikeln zu den wichtigsten Themenfeldern aktueller Sicherheitspolitik. Herausgeber und Autoren 
stehen für eine seltene Verbindung von Wissenschaftlichkeit und Praxisbezug. Die inhaltliche Bandbreite 
reicht von der Entwicklung der europäischen Sicherheitspolitik, der NATO und der Vereinten Nationen, der 
globalen Rüstungskontrolle bis hin zu den Krisen und Konflikten, an denen Deutschland militärisch beteiligt 
ist. Das Werk erfasst auch die für die globale Sicherheit relevanten transnationalen Herausforderungen, 
vom Klimawandel bis zur Energie- und Cybersicherheit.  632 Seiten, zahlr. Farb- u. s/w-Abb., bro. 30,70

Peter PILZ: Kurz. Ein Regime. Ibiza-Affäre. BVT-Skandal. Postenschacher. Mitglieder der 
Parteispitze, die als Beschuldigte geführt werden. Die türkise „Familie“ ist in eine lange Liste an Skandalen 
involviert. Peter Pilz legt ein detailliertes Panorama der aktuellen österreichischen Politik vor und blickt hinter 
die Kulissen von Kurz´Zirkel der Macht. Er zeichnet Sebastian Kurz´ Weg an die und an der Macht nach und 
damit auch ein besorgniserregendes Bild einer politischen Elite, die es sich zum Ziel gemacht hat, von den 
Medien bis zu Justiz alle „auf Linie“ zu bringen – und dabei Grundpfeiler von Rechtsstaat und Demokratie 
beschädigt. Das Buch zeigt kenntnisreich, wie deren Absicherung durch enge Verflechtungen der ÖVP mit 
Medien, Justiz, Nachrichtendienst, Wirtschaftsmagnaten und potenten Spendern gelingt. 256 Seiten, 
gebunden, 24,--

GESCHICHTE

Edelmaier Hans: Abenteuer. Ein unbekannter Justiziär aus Drosendorf macht sich 1815 auf die abenteuerliche 
Jagd nach dem Räuberhauptmann Grasel, ein k.u.k. Matrose bewahrt auf Guadalcanal den Expeditionsleiter in 
einem wilden Handgemenge vor Kannibalen. Ein Gebirgsjägerleutnant wird im Polenfeldzug in einem Hinterhalt 
versprengt und schlägt sich mühsam zu den Eigenen durch. Ein Schießausbilder hängt in Guatemala 
geistesgegenwärtig ein Killerkommando ab. in den Indianerkriegen und in den Kolonialkriegen in Schwarzafrika. 
Auf Haiti zerschlägt ein entschlossener Offizier der Marines eine Guerillabewegung.
Und dann sind da die Abenteuer der Gegenwart: Ein Privatdetektiv wehrt einen Terroranschlag ab, ein Unteroffizier verhindert 
durch blitzschnelle Reaktion einen Schusswechsel. Ein Leutnant besteigt mit zwei Unteroffizieren aus dem Stand den 

Montblanc und eine Frau gewinnt in einer Mannschaft den Wettlauf zum Südpol. Fünfzehn kritische 
Situationen, fünfzehn Bewährungen, 15 „Abenteuer“. 200 Seiten, zahlr. Abbildungen, broschürt, 28,--

HUBER Florian: Zeitreisen unter Wasser. Spektakuläre Entdeckungen zwischen Ostsee und Bodensee. 
Renommierte Forschungstaucher, Archäologen und Historiker stellen die Unterwasserfunde in 
Deutschland nun erstmals in einem großen Überblick vor - reich bebildert, mitreißend und gespickt mit 
Wissen. Weiterführende Literatur, ein umfassendes Glossar, Adressen unterwasserarchäologischer 
Vereinigungen in Deutschland, Tipps für Taucher sowie für ausgewählte Museen runden das Buch 
ab.Großformat, 320 Seiten, 350 Farbabbildungen, gebunden, Sub-Preis bis 07/22 51,40

Gletscherarchäologie. Kulturerbe in Zeiten des Klimawandels.  Hg. Thomas 
Reitmaier. Die Gletscher schmelzen - und bringen auf der ganzen Welt archäologisch interessante 
Objekte zum Vorschein, die während Jahrzehnten, Jahrhunderten oder Jahrtausenden im Eis lagerten. 
Denn schon seit der Urgeschichte hinterlassen Menschen Spuren im Hochgebirge. Der kulturhistorische 
Wert solcher «Eisfunde» ist bedeutsam. Sie erzählen Geschichten aus der Vergangenheit und tragen bei 
zur Klärung von Forschungsfragen. Ein internationales Team von Archäologinnen, Historikern, 
Geographen und Experten aus weiteren Disziplinen beleuchten viele dieser Fragen aus unterschiedlichen 
Blickwinkeln. Großformat, 112 Seiten, 120 Farbabbildungen, gebunden, 28,80

KALENDER 2022

World War Posters – Weltkriegs-Plakate. 12 Blätter, 30x30 cm. 14,95

Warbirds – Kampfflugzeuge. 2 Blätter, 30x30 cm. 14,95

Österreichische Geschichte Kalender 
2022. 
Jede Woche ein Ereignis der 
österreichischen Geschichte, das 
Jahrestag hat.
56 Blätter, Großformat, 22,--




